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Erreicht jeden Haushalt
in Eppertshausen !

Mitteilungen des Ersten Beigeordneten

Liebe Eppertshäuserinnen und Eppertshäuser,

am Mittwoch, 16. September 2026, ist im Caritas Seniorenzentrum 
St. Hildegard wieder einiges geboten!
Von 14:00 bis 16:30 Uhr macht das Modemobil Station und präsentiert 
die neue Herbst- und Winterkollektion – vielleicht ist ja das ein oder 
andere neue Lieblingsstück dabei.
Auch die Tee- und Kräuterkiste ist mit ihrem vielfältigen Angebot vor 
Ort. Die Hobby-Künstlerinnen und Hobby-Künstler bieten zudem 
selbstgemachten Schmuck und schöne Accessoires an. Schauen Sie 
gerne vorbei – das Seniorenzentrum St. Hildegard freut sich auf Ihren 
Besuch!

40-jähriges Dienstjubiläum in der 
Kita Sonnenschein

Seit 40 Jahren ist Pascale Grimm in der Kita Sonnenschein der 
Gemeinde Eppertshausen tätig.
Zu diesem besonderen Jubiläum gratuliert die Gemeinde herzlich und 
bedankt sich für ihr langjähriges Engagement und ihren wertvollen 
Einsatz für die Kinder und Familien. Über vier Jahrzehnte hat sie zahl-
reiche Kinder auf ihrem Weg begleitet und ist zu einem festen und 
geschätzten Bestandteil der Kita geworden.

Die Gemeinde Eppertshausen bedankt sich herzlich für diese langjäh-
rige Treue und wertvolle Arbeit. � Foto: Gemeinde Eppertshausen

Dann möchte ich Sie heute schon auf eine Veranstaltungsreihe 
zum Thema „Demenz“ aufmerksam machen: 

Leben mit Demenz – 
eine Veranstaltungsreihe, die Mut macht

Demenz verändert das Leben – für die betroffenen Menschen 
ebenso wie für ihre Familien und ihr Umfeld. Gleichzeitig bedeutet 
eine Demenzdiagnose nicht, dass Lebensfreude, Gemeinschaft und 
schöne gemeinsame Erlebnisse verloren gehen müssen.
Genau hier setzt die Veranstaltungsreihe „Leben mit Demenz“ an, 
die anlässlich des Welt-Alzheimer-Tages von verschiedenen Kommu-
nen und Einrichtungen im Landkreis Darmstadt-Dieburg gemeinsam 
angeboten wird. Die Veranstaltungsreihe möchte informieren, aber vor 
allem auch Mut machen, Hoffnung schenken und zeigen, dass auch 
mit einer Demenzdiagnose weiterhin vieles möglich ist.
In insgesamt neun Veranstaltungen geht es um ganz unterschiedliche 

Facetten des Lebens mit Demenz: von der Frage, was eine Diagnose 
eigentlich bedeutet, über Ernährung, Humor sowie Sport und Bewe-
gung bis hin zu technischen Unterstützungsmöglichkeiten. Auch 
Themen wie Sexualität, Tanz, Musik und Prävention werden aufge-
griffen. Ich möchte Ihnen diese Veranstaltungsreihe ausdrücklich ans 
Herz legen. Sie richtet sich nicht nur an Menschen, die selbst mit einer 
Demenzerkrankung leben, sondern auch an Angehörige, Freunde, 
ehrenamtlich Engagierte und alle, die sich mit dem Thema auseinan-
dersetzen möchten.
Denn Demenz geht uns als Gesellschaft alle an. Umso wichtiger 
sind gute Informationen, Verständnis und Angebote, die Betroffenen 
und ihren Angehörigen zeigen: Sie sind nicht allein. Die einzel-
nen Veranstaltungen finden zwischen dem 22. September und dem 
26.  November 2026 an verschiedenen Orten im Landkreis statt. Wei-
tere Informationen und das vollständige Programm finden Sie unter

www.netzwerkdemenz-dadi.de

Herzliche Grüße
Ihr Mike Pristch, Erster Beigeordneter

Mitteilungen der Verwaltung

STADTRADELN 2026:
Die zweite Woche ist geschafft – und Eppertshausen 

bleibt weiter richtig gut in Fahrt!
Inzwischen haben unsere 
Radlerinnen und Radler 
gemeinsam unglaubliche 
22.662 Kilometer gesammelt. 
Damit haben wir seit der 
ersten Zwischenbilanz noch 
einmal fast 10.000 Kilometer 
draufgelegt. Eine großartige 
Leistung!
Weiterhin an der Spitze 
unserer Teams: „TTC on 
Tour“. Mit mittlerweile stol-
zen 6.827 Kilometern steu-
ert das Team einen riesigen 
Anteil zu unserem Gesamter-
gebnis bei. Herzlichen Dank 
und Glückwunsch zu diesem 
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tollen Einsatz!  Auch im Landkreis konnten wir uns weiter verbessern: 
Aktuell liegt Eppertshausen auf dem 8. Platz von 23 Kommunen. Noch 
wichtiger ist aber der Blick auf die Einwohnerzahl: Bei den Kilometern 
pro Einwohner belegen wir derzeit einen hervorragenden 3. Platz im 
gesamten Landkreis. Und bei den Kommunen mit weniger als 10.000 
Einwohnern sind wir weiterhin unangefochten auf Platz 1 – und das mit 
großem Vorsprung!
Ein herzliches Dankeschön an alle, die bislang mitgeradelt sind und 
Kilometer für Eppertshausen gesammelt haben! Ihr sorgt dafür, dass 
unsere kleine Gemeinde im Landkreis ganz groß auftritt.
Also: Weiter kräftig in die Pedale treten – für Eppertshausen, für unsere 
Gemeinschaft und für ein besseres Klima!

Sterbefall
29.08.2026 in Groß-Umstadt verstorben
Herrn Klaus Leipner, Jahrgang 1941,

Das Eppertshäuser Wochenblatt gratuliert
10.09.  Herr Roland Gruber, Odenwaldring 55� 70 Jahre
12.09.  Herr Harald Müller, Odenwaldring 45� 72 Jahre
15.09.  Herr Paul Walesch, Nieder-Röder Straße 38� 85 Jahre 
16.09.  Frau Stephanie Gemmerich, Odenwaldring 9� 84 Jahre
17.09.  Dr. Franz Tichy, Beethovenstraße 7� 71 Jahre

Apotheken-Notdienst� Apotheken-Notdienst
Apotheken-Notdienst-Rufnummer: 01801 / 55 57 77 93 17

ww.apothekerkammer.de
Er beginnt um 8.30 Uhr und endet um 8.30 Uhr des folgenden Tages.
10.09.2026 �Julius-Apotheke, 63322 Rödermark (Ober-Roden), 

Breidertring 104, Tel. 06074/9 47 50
11.09.2026 � Sonnen Apotheke, Groß-Zimmern, 

Wilhelm-Leuschner-Str. 27, Tel. 06071/49 87 40
12.09.2026 �Park-Apotheke, 64409 Messel, Rathausplatz 1,  

Tel. 06159/52 52
13.09.2026 �Rodau-Apotheke, 63322 Rödermark (Ober-Roden),  

Dieburger Str. 35, Tel. 06074/9 85 01
14.09.2026 �Breidert-Apotheke, 63322 Rödermark (Ober-Roden),  

Breidertring 2 A, Tel. 06074/9 82 18
15.09.2026 �Adler-Apotheke, 63110 Rodgau (Nieder-Roden), 

Puiseauxplatz 1, Tel. 06106/7 27 67
16.09.2026 �Paracelsus Apotheke, 64823 Groß-Umstadt, 

Georg-August-Zinn-Straße 29, Tel. 06078 / 2231
17.09.2026 �Ratioapotheke, 64853 Otzberg, Habitzheimer Straße 12, 

Telefon: 06162/72458

�

Ärztlicher Bereitschaftsdienst außerhalb der Sprechzeiten
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist hessenweit einheitlich 

unter folgender Telefon-Nummer erreichbar: 116 117

Die Bereitschaftsdienstzentrale am Krankenhaus
Groß-Umstadt, Krankenhausstraße 11 ist wie folgt besetzt:

Mo, Di, Do 19.00 bis 24.00 Uhr - Mi 14.00 bis 24.00 Uhr
Fr, Sa, So, Feiertag durchgehend von Fr 14.00 bis Mo 7.00 Uhr

In lebensbedrohlichen Notfällen wählen Sie die 112

Notfallvertretungsdienst der Zahnärzte in Dieburg, Nord u. Süd

Sprechzeiten: � An Samstagen, Sonn- u. Feiertagen von 10-12 Uhr 
und 16-18 Uhr, freitags von 16-18 Uhr

Dienstbereitschaft: von Samstag 8.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr, an 
einzelnen Feiertagen von 8.00 Uhr bis zum anderen Morgen 8.00 Uhr; 
mittwochs von 18.00 Uhr bis Donnerstag 8.00 Uhr.
Der zahnärztliche Notfallvertretungsdienst für den Bereich
Dieburg kann unter der Servicenummer 018 05 / 60 70 11
telefonisch erfragt werden. Diese Nummer ist gebührenpflichtig, 
aus dem deutschen Festnetz kostet der Anruf 14 Cent/Minute 
und aus dem Mobilfunknetz max. 42 Cent/Minute.

Auf Initiative des Gesundheitsamtes ist für die Menschen im Landkreis 
ein psychiatrischer Notdienst eingerichtet worden, der außerhalb der 
üblichen Dienstzeiten von Behörden und Beratungsstellen bei akuten 
Krisen Hilfe anbietet.

Psychiatrischer Notdienst für den Landkreis Darmstadt-Die-
burg: Tel. 0 61 51 /15 94 900 erreichbar Freitag, Samstag, Sonntag 
und an Feiertagen von 18 bis 23 Uhr

Katholische Kirchen in 
Eppertshausen und Münster

St. Christophorus, Dieburger Land
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Neu: Jugendsprechstunde in Münster
Stress zu Hause oder mit Freunden, Probleme in der Schule, 
in der Ausbildung oder im Job? Ab März 2026 bietet die 
Jugendförderung der Gemeinde Münster für alle zwischen 
12 und 21 Jahren eine Jugendsprechstunde an. An jedem 1. 
und 3. Montag des Monats in der Bücherei Münster, Frankfur-
ter Str. 3 und an jedem 2. und 4. Montag des Monats in der 
Bücherei Altheim, Raiffeisenstr. 1. Zeit: jeweils zwischen 17 
und 18 Uhr. Kontakt: 06071 3002-437 oder -438,
E-Mail streetwork@muenster-hessen.de

Sprechstunde der Beauftragten 
für Menschen mit Behinderung

Die ehrenamtliche Beauftragte für Menschen mit Behinde-
rung, Monika Grimm, bietet im April die nächste Sprech-
stunde an. Sie findet am Mittwoch, 1. April 2026 in der Zeit 
von 14 Uhr bis 17 Uhr im Rathaus in Münster statt (barrierefrei 
erreichbar). Um längere Wartezeiten zu vermeiden, wird um 
Voranmeldung unter Mobiltelefon 0170-9516088 oder per Mail 
an SBB@muenster-hessen.de gebeten.

Seniorenkino für alle Ü65 aus Münster, 
Eppertshausen und Schaafheim! 

Das beliebte Seniorenkino für alle über 65 Jahre aus Münster, 
Eppertshausen und – in diesem Jahr ganz neu – aus Schaaf-
heim findet auch im Frühjahr 2026 wieder statt. Am Dienstag, 
den 24.03.2026 um 16 Uhr wird im Münsterer Kino Kaiser-
saal-Lichtspiele (Darmstädter Straße 23) der Film „Der Salz-
pfad“ gezeigt. Tickets gibt’s zum Vorzugspreis von 6,50 Euro 
p.P. direkt an der Kinokasse.

Auf Initiative des Gesundheitsamtes ist für die Menschen im Landkreis 
ein psychiatrischer Notdienst eingerichtet worden, der außerhalb der 
üblichen Dienstzeiten von Behörden und Beratungsstellen bei akuten 
Krisen Hilfe anbietet.

Psychiatrischer Notdienst für den Landkreis Darmstadt- 
Dieburg: Tel. 0 61 51 /15 94 900 erreichbar Freitag, Samstag,  
Sonntag und an Feiertagen von 18 bis 23 Uhr

Das Mitteilungsblatt Münster gratuliert
08.03. Frau Marion Huther, Rathenaustraße 6 70 Jahre
08.03. Herrn Robert Schneider, Am Mäusberg 11 70 Jahre
09.03. Herrn Bernd Mack, Im Rückert 33 75 Jahre
10.03. Herrn Eduard Nebel, Justus-Liebig-Straße 25 70 Jahre
12.03. Frau Reinhilde Frühwein, Sandstraße 7 90 Jahre
12.03. Herrn Rolf Hausmann, Goethestraße 67 85 Jahre

Goldene Hochzeit
12.03.2026 Scharkopf, Irmgard und Harald, Trautenauer Straße 28

Gemeinde Münster - Ortsteil Altheim
05.03. Herrn Otto Myrczek, Erfurter Straße 1 75 Jahre
07.03. Frau Ellen Krauser, Waldstraße 2 70 Jahre
11.03. Frau Ingrid Feist, Kirchstraße 67 70 Jahre

Goldene Hochzeit
05.03.2026  Tilhard, Annegret und Dr. Hans-Joachim, 

Kärcherstraße 31

Katholische Pfarrgemeinden
St. Sebastian Eppertshausen

St. Michael Münster

Gottesdienste im Pastoralraum Bachgau
Freitag, 6. März 2026 - Freitag der 2. Woche der Fastenzeit
16:00 Uhr  Gemeindezentrum Haus Sebastian, 

Chorraum, Eppertshausen Eucharistische Anbetung
18:00 Uhr  Ev. Martinsgemeinde, Münster 

Weltgebetstag der Frauen - Nigeria
Im Anschluss laden wir zu einem gemütlichen Beisammen-
sein mit landestypischen Spezialitäten ein.

18:00 Uhr  Kirche St. Sebastian, Eppertshausen 
Weltgebetstag der Frauen - Nigeria

Samstag, 7. März 2026 - Kommemoration: Hl. Perpetua und 
Felizitas, Märtyrinnen in Karthago (202/203)
18:00 Uhr  Kirche St. Sebastian, Eppertshausen Eucharistiefeier 

ab 17:15 Uhr Beichtgelegenheit
Sonntag, 8. März 2026 - Dritter Fastensonntag
10:00 Uhr Kirche St. Michael, Münster Eucharistiefeier
10:00 Uhr Pfarrzentrum Aula, Münster Kinderwortgottesdienst
10:00 Uhr  Seniorenzentrum St. Hildegard, Eppertshausen 

Wort-Gottes-Feier mit Kommunionausteilung
11:30 Uhr Kirche St. Michael, Münster Tauffeier
Dienstag, 10. März 2026 - Dienstag der 3. Woche der Fastenzeit
 9:00 Uhr Kirche St. Michael, Münster Eucharistiefeier
17:00 Uhr Valentinuskapelle, Eppertshausen Kreuzwegandacht
Mittwoch, 11. März 2026 - Mittwoch der 3. Woche der Fastenzeit
 9:00 Uhr Valentinuskapelle, Eppertshausen Wort-Gottes-Feier
18:00 Uhr Bildstock Im Niederfeld, Eppertshausen Rosenkranz
19:00 Uhr Kirche St. Michael, Münster Geschenkte Zeit
Freitag, 13. März 2026 - Freitag der 3. Woche der Fastenzeit
16:00 Uhr  Gemeindezentrum Haus Sebastian, Chorraum, 

Eppertshausen Eucharistische Anbetung
Samstag, 14. März 2026
Kommemoration: Hl. Mathilde, Gemahlin König Heinrichs I. (968)
18:00 Uhr  Kirche St. Michael, Münster Wort-Gottes-Feier mit 

Kommunionausteilung für die Verstorbenen des 
Musikvereins Münster

Sonntag, 15. März 2026 - Vierter Fastensonntag
10:00 Uhr  Gemeindezentrum Haus Sebastian, Chorraum, 

Eppertshausen Kinderwortgottesdienst
10:00 Uhr  Kirche St. Sebastian, Eppertshausen Eucharistiefeier 

Im Anschluss Bistro im Haus Sebastian.
Kath. Kirchengemeinde St. Christophorus, Dieburger Land

Bruchweg 11, 64832 Babenhausen, Telefon 06073 / 4241
E-Mail-Adresse: pfarrei.dieburger-land@bistum-mainz.de 

Bankverbindung: St. Christophorus Dieburger Land
DE90 3706 0193 0029 4670 05, BIC GENODD1PAX
Kontaktstelle Eppertshausen, Schulstr. 2, 64859 Eppertshausen
Kerstin Murmann 
Öffnungszeiten: Montag  17:00 - 18:00 Uhr
  Donnerstag 10:00 - 12:00 Uhr
Gemeindereferentin claudia.schoening@bistum-mainz.de,
Tel.: 0163 / 2931517
Kontaktstelle Münster, Frankfurter Str. 31, 64839 Münster
Marina Straszewski 
Öffnungszeiten: Mittwoch 14:00 - 16:00 Uhr
  Freitag 10:00 - 12:00 Uhr
Gemeindereferentin regina.schindler-christe@bistum-mainz.de,
Tel.: 0176 / 12539378
In dringenden seelsorglichen Fällen:
Leitender Pfarrer Alexander Vogl - Tel.: 0176 / 12539345
Pfarrvikar: Bernhard Schüpke - Tel.: 0176 / 12539377

Meßdienerplan Münster
Sonntag, den 08.03.2026
10:00 Uhr Weihrauch: Sophie Wegers,Charlotte Tuscher

Kreuz: Ferdinand Ries, Altar: Celine Schindler, Moritz Brand
Kollekte: Thekla Hecker, Benedikt Störger, Lucia Berner
Flambeau:  Simon Ries, Lasse Mundelius, 

Jannis Mundelius, Hannah Matheis
11:30 Uhr Altar: Dominik Hinze, Niklas Lauer

     Ev. Kirchengemeinde Dieburger Land

Informationen 06.03.2026 – 15.03.2026
Freitag, 06.03.2026
18.00 Uhr  Herzliche Einladung zum Ökumenischen Gottesdienst 

zum Weltgebetstag in der Ev. Kirche in Münster. 
Die Liturgie kommt dieses Jahr aus Nigeria „Kommt! Bringt 
eure Last“

Samstag, 07.03.2026
14.00-18.00 Uhr Gospelchor: gemeinsame Probe in Münster

Gottesdienste 
Freitag, 11. September 2026
Freitag der 23. Woche im Jahreskreis
16:00 Uhr �Kirche St. Sebastian, Eppertshausen 

Eucharistische Anbetung
Samstag, 12. September Mariä Namen
Kollekte: Kirchliche Medienarbeit
18:00 Uhr �Kirche St. Sebastian, Eppertshausen 

Eucharistiefeier ab 17:15 Uhr Beichtgelegenheit für Anna 
Maria und Martin Brauburger (Stift.), für Johann Adenböck, 
sowie Eltern und lebende und verstorbene Angehörige 
(Stift.), für † Hildegard u. Josef Matziol 

Sonntag, 13. September 24. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte: Kirchliche Medienarbeit
  7:30 Uhr �Bistro, Gemeindezentrum Haus Sebastian, Eppertshausen	

Gelobte Wallfahrt von Eppertshausen über Münster nach 
Dieburg

Start: 7:30 Uhr vor dem Haus Sebastian, Treffpunkt: ca. 8:30 Uhr an 
der Langsmühle/Museum an der Gesprenz in Münster, Ziel: 10:00 Uhr 
Heilige Messe in der Wallfahrtskirche in Dieburg
10:00 Uhr �Seniorenzentrum St. Hildegard, Eppertshausen 

Wort-Gottes-Feier mit Kommunion
10:00 Uhr �Kirche St. Michael, Münster	 Eucharistiefeier 

für † Eheleute Ingrid und Berthold Grimm, für † Eheleute 
Elisabeth und Karl Grimm und Angehörige, für † Anna 
Berndt und Angehörige, für † Eheleute Anni und Franz 
Löbig und Angehörige, für † Dieter Ulrich und Sohn 
Thomas, für † Heinz Löbig, für † Johanna Stix, für † Karl 
Theodor Witzel und Angehörige 

11:30 Uhr Kirche St. Michael, Münster	 Tauffeier
Mittwoch, 16. September Hl. Kornelius, Papst (253),
und Cyprian, Bischof von Karthago, Märtyrer (258)
  9:00 Uhr Valentinuskapelle, Eppertshausen  Eucharistiefeier
18:00 Uhr Bildstock Im Niederfeld, Eppertshausen  Rosenkranz
19:00 Uhr �Ev. Friedensgemeinde, Eppertshausen 

Ökumenisches Friedensgebet
Freitag, 18. September Hl. Lambert, Bischof von Maastricht 
(Tongern), Glaubensbote in Brabant, Märtyrer (um 705)
10:00 Uhr �Seniorenzentrum St. Hildegard, Eppertshausen 

Eucharistiefeier
16:00 Uhr �Kirche St. Sebastian, Eppertshausen 

Eucharistische Anbetung
Sonntag, 20. September 25. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte: Aufgaben der Caritas
10:00 Uhr �Gemeindezentrum Haus Sebastian, Chorraum, Eppertsh. 

Kinderwortgottesdienst
10:00 Uhr �Kirche St. Michael, Münster  Wort-Gottes-Feier mit 

Kommunion; anschließend St. Michaelskerb mit der 
Kolpingsfamilie Münster bei Speis und Trank

10:00 Uhr Kirche St. Sebastian, Eppertshausen  Eucharistiefeier
Im Anschluss Bistro im Haus Sebastian.
11:30 Uhr Kirche St. Sebastian, Eppertshausen  Tauffeier
14:00 Uhr �Pfarrkirche St. Peter und Paul, Dieburg 

Eucharistiefeier mit Einführung des leitenden Pfarrers Pater 
George Arul Jeganathan durch Generalvikar Dr. Sebastian 
Lang

Kath. Kirchengemeinde St. Christophorus, Dieburger Land
Bruchweg 11, 64832 Babenhausen, Telefon 06073 / 4241
E-Mail-Adresse: pfarrei.dieburger-land@bistum-mainz.de 

Kontaktstelle Eppertshausen, Schulstr. 2, 64859 Eppertshausen
Kerstin Murmann	
Öffnungszeiten:	 Montag		  17:00 - 18:00 Uhr
		  Donnerstag	 10:00 - 12:00 Uhr
Kontaktstelle Münster, Frankfurter Str. 31, 64839 Münster
Marina Straszewski
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Tel. 33505
06071

Inh. Christina Kreher

Öffnungszeiten:	 Mittwoch		 14:00 - 16:00 Uhr
		  Freitag		  10:00 - 12:00 Uhr
Seelsorgerin Mitte:	Gemeindereferentin
		  regina.schindler-christe@bistum-mainz.de,
		  Tel.: 0176 / 12539378

Bankverbindung: St. Christophorus Dieburger Land
DE90 3706 0193 0029 4670 05, BIC GENODD1PAX

Meßdienerplan Münster
Sonntag, den 13.09.2026
10:00  Uhr Weihrauch: Ferdinand Ries, Dominik Ries

Kreuz: Thekla Hecker
Altar: Agastiya Benedit, Paula Thibout
Kollekte: Ky Bui, Jannik Ries, Celine Schindler
Flambeau: �Benedikt Störger, Anna Greulich, Hannah 

Matheis, Allrin Benedit
11:30  Uhr Altar: Julian Jeyaseelan, Thien Kieu Bui

Einladung zur gelobten Eppertshäuser Wallfahrt nach 
Dieburg am 13.09.2026 von Eppertshausen nach 

Dieburg
Auch in diesem Jahr halten die Eppertshäuser ihr Gelöbnis aus dem 
Jahr 1944 und pilgern gemeinsam zu Fuß nach Dieburg. Die Wallfahrt 
wurde damals aus Dankbarkeit dafür gelobt, dass die Heimat im Zwei-
ten Weltkrieg vor Zerstörung bewahrt wurde.
Heute lädt uns das Pilgern dazu ein, den Alltag hinter uns zu lassen, im 
Gebet innezuhalten, Gemeinschaft zu erfahren und dankbar auf das 
Gute in unserem Leben zu schauen.
Start: 7:30 Uhr Parkplatz vor dem Haus Sebastian. Der Weg führt durch 
Wald und Feld nach Münster. Dort besteht für die Münsterer Gläubigen 
die Möglichkeit, sich der Wallfahrt anzuschließen.
Zwischenziel: ca. 8:30 Uhr Langsmühle / Museum an der Gersprenz
Unterwegs machen wir an den Wegkreuzen Station und beten ge-
meinsam. Ziel: 10:00 Uhr Festgottesdienst in der Wallfahrtskirche in 
Dieburg. Im Anschluss laden wir dazu ein, auf dem Wallfahrtsplatz ge-
meinsam zu picknicken. Bitte bringen Sie hierfür Ihr eigenes Essen 
und Trinken mit.
Wir freuen uns über alle, die sich mit uns auf den Weg machen! 
Herzliche Einladung im Namen des Gemeindeausschusses
St. Christophorus Mitte

Ev. Kirchengemeinde Dieburger Land / 
Eppertshausen
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Das Eppertshäuser Wochenblatt gratuliert
01.03.26 Herr Heinrich Dony, Auf der Stehwiese 30 70 Jahre

Apotheken-Notdienst Apotheken-Notdienst
Apotheken-Notdienst-Rufnummer: 01801 / 55 57 77 93 17

Er beginnt um 9.00 Uhr und endet um 9.00 Uhr des folgenden Tages.
26.02.2026  Löwenzahn-Apotheke, 64354 Reinheim, 

Darmstädter Str. 10, Tel. 06162/912073
27.02.2026  Rodau-Apotheke, 63322 Rödermark (Ober-Roden),  

Dieburger Str. 35, Tel. 06074/9 85 01
28.02.2026  Paracelsus Apotheke, 64823 Groß-Umstadt, 

Georg-August-Zinn-Straße 29, Tel. 06078 / 2231
01.03.2026  Julius-Apotheke, 63322 Rödermark (Ober-Roden), 

Breidertring 104, Tel. 06074/9 47 50
02.03.2026  easyApotheke, 64807 Dieburg, Frankfurter Str. 57,  

Tel. 06071/92 80 20
03.03.2026  Park-Apotheke, 64409 Messel, Rathausplatz 1,  

Tel. 06159/52 52
04.03.2026  Apotheke am Markt, 64807 Dieburg, Zuckerstr. 1-3,  

Tel. 06071/2 59 59
05.03.2026  Alte Apotheke, 64846 Groß-Zimmern, 

Enggasse 1, Tel. 06071 / 48558

 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst außerhalb der Sprechzeiten
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist hessenweit einheitlich 

unter folgender Telefon-Nummer erreichbar: 116 117

Die Bereitschaftsdienstzentrale am Krankenhaus
Groß-Umstadt, Krankenhausstraße 11 ist wie folgt besetzt:

Mo, Di, Do 19.00 bis 24.00 Uhr - Mi 14.00 bis 24.00 Uhr
Fr, Sa, So, Feiertag durchgehend von Fr 14.00 bis Mo 7.00 Uhr

In lebensbedrohlichen Notfällen wählen Sie die 112

Notfallvertretungsdienst der Zahnärzte in Dieburg, Nord u. Süd

Sprechzeiten:  An Samstagen, Sonn- u. Feiertagen von 10-12 Uhr 
und 16-18 Uhr, freitags von 16-18 Uhr

Dienstbereitschaft: von Samstag 8.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr, an 
einzelnen Feiertagen von 8.00 Uhr bis zum anderen Morgen 8.00 Uhr; 
mittwochs von 18.00 Uhr bis Donnerstag 8.00 Uhr.
Der zahnärztliche Notfallvertretungsdienst für den Bereich
Dieburg kann unter der Servicenummer 018 05 / 60 70 11
telefonisch erfragt werden. Diese Nummer ist gebührenpflichtig, 
aus dem deutschen Festnetz kostet der Anruf 14 Cent/Minute 
und aus dem Mobilfunknetz max. 42 Cent/Minute.

Auf Initiative des Gesundheitsamtes ist für die Menschen im Landkreis 
ein psychiatrischer Notdienst eingerichtet worden, der außerhalb der 
üblichen Dienstzeiten von Behörden und Beratungsstellen bei akuten 
Krisen Hilfe anbietet.

Psychiatrischer Notdienst für den Landkreis Darmstadt-Die-
burg: Tel. 0 61 51 /15 94 900 erreichbar Freitag, Samstag, Sonntag 
und an Feiertagen von 18 bis 23 Uhr

Katholische Pfarrgemeinden
St. Sebastian Eppertshausen

St. Michael Münster

Gottesdienste im Pastoralraum Bachgau
Freitag, 27. Februar 2026 - Freitag der 1. Woche der Fastenzeit
16:00 Uhr  Gemeindezentrum Haus Sebastian, 

Chorraum, Eppertshausen Eucharistische Anbetung
Samstag, 28. Februar 2026
Samstag der 1. Woche der Fastenzeit
Kollekte: Bauunterhalt kirchlicher Gebäude
18:00 Uhr  Kirche St. Michael, Münster Eucharistiefeier ab 17:15 Uhr 

Beichtgelegenheit
Sonntag, 1. März 2026 - Zweiter Fastensonntag
Kollekte: Bauunterhalt kirchlicher Gebäude

10:00 Uhr   Kirche St. Sebastian, Eppertshausen Wort-Gottes-Feier 
Im Anschluss Bistro im Haus Sebastian.

Dienstag, 3. März 2026
Dienstag der 2. Woche der Fastenzeit
17:00 Uhr Valentinuskapelle, Eppertshausen Kreuzwegandacht
Mittwoch, 4. März 2026
Kommemoration: Hl. Kasimir, Königssohn (1484)
 9:00 Uhr Valentinuskapelle, Eppertshausen Eucharistiefeier
15:00 Uhr  Pfarrzentrum Foyer, Münster 

Seniorentreff: Kreuzwegandacht
18:00 Uhr Bildstock Im Niederfeld, Eppertshausen Rosenkranz
19:00 Uhr  Kirche St. Michael, Münster 

Geschenkte Zeit: Wort-Gottes-Zeit
Donnerstag, 5. März 2026
Donnerstag der 2. Woche der Fastenzeit
10:00 Uhr Pflegeheim, Münster Wortgottesdienst
Freitag, 6. März 2026
Freitag der 2. Woche der Fastenzeit
16:00 Uhr  Gemeindezentrum Haus Sebastian, 

Chorraum, Eppertshausen Eucharistische Anbetung
18:00 Uhr  Ev. Martinsgemeinde, Münster 

Weltgebetstag der Frauen - Nigeria
Im Anschluss laden wir zu einem gemütlichen Beisammen-
sein mit landestypischen Spezialitäten ein.

18:00 Uhr  Kirche St. Sebastian, Eppertshausen 
Weltgebetstag der Frauen - Nigeria

Samstag, 7. März 2026 - Kommemoration: Hl. Perpetua und 
Felizitas, Märtyrinnen in Karthago (202/203)
18:00 Uhr  Kirche St. Sebastian, Eppertshausen Eucharistiefeier 

ab 17:15 Uhr Beichtgelegenheit
Sonntag, 8. März 2026 - Dritter Fastensonntag
10:00 Uhr Kirche St. Michael, Münster Eucharistiefeier
10:00 Uhr Pfarrzentrum Aula, Münster Kinderwortgottesdienst
10:00 Uhr  Seniorenzentrum St. Hildegard, Eppertshausen 

Wort-Gottes-Feier mit Kommunionausteilung
11:30 Uhr Kirche St. Michael, Münster Tauffeier 

Katholische Kirchengemeinde St. Christophorus,
Dieburger Land

Bruchweg 11, 64832 Babenhausen, Telefon 06073 / 4241
E-Mail-Adresse: pfarrei.dieburger-land@bistum-mainz.de 
Bankverbindung:
St. Christophorus Dieburger Land
DE90 3706 0193 0029 4670 05, BIC GENODD1PAX
Kontaktstelle Eppertshausen, Schulstr. 2, 64859 Eppertshausen
Kerstin Murmann 
Öffnungszeiten: Montag  17:00 - 18:00 Uhr
  Donnerstag 10:00 - 12:00 Uhr
Gemeindereferentin claudia.schoening@bistum-mainz.de,
Tel.: 0163 / 2931517
Kontaktstelle Münster, Frankfurter Str. 31, 64839 Münster
Marina Straszewski 
Öffnungszeiten: Mittwoch 14:00 - 16:00 Uhr
  Freitag 10:00 - 12:00 Uhr
Gemeindereferentin regina.schindler-christe@bistum-mainz.de,
Tel.: 0176 / 12539378
In dringenden seelsorglichen Fällen:
Leitender Pfarrer Alexander Vogl - Tel.: 0176 / 12539345
Pfarrvikar: Bernhard Schüpke - Tel.: 0176 / 12539377

Meßdienerplan Münster
Samstag, den 28.02.2026
18:00 Uhr Weihrauch: Philipp J. Ries, Manuel Wanke

Kreuz: Lukas Kreher
Altar: Luke Herd, Julian Herd
Kollekte: Mara Kerschke, Moritz Brand, Lasse Mundelius
Flambeau:  Flavia Herd, Allrin Benedit, 

Mathias Reck, Elisa Döring

Kirchl. Nachrichten vom 27.02.2026 – 06.03.2026
Gottesdienste: Sonntag, 01.03.2026
 9.30 Uhr Gottesdienst und Einführung neue Vorkonfis
Die Kollekte ist bestimmt für den Dekanat Partnerschaftsfond
Diakoniesammlung vom 1. bis 11. März 2026
Niemanden zurücklassen in unserer Region. Wer kennt das nicht? In 
Zeiten der Unsicherheit brauchen wir alle Halt, Unterstützung und ein 

Kirchliche Nachrichten vom 11.09.2026 – 18.09.2026
Gottesdienste: �Sonntag, 13.09.2026 
19.00 Uhr Iona-Andacht
Die Kollekte ist bestimmt für die Gemeindestiftung Sternenlicht.

Singen in Gemeinschaft am Montag, 14. September 2026, 
10.30-11.45 Uhr

Jeweils am 2. Montag im Monat findet im ev. Gemeindehaus das 
Singen in Gemeinschaft mit Klavierpädagogin Gerda Stockinger statt. 
Anmeldung unter Tel. 06073-63631. Ein Einstieg ist jederzeit möglich. 
Das Singen ist für jeden geeignet, der schon immer mal singen wollte 
- es ist kein Chor. Es werden Tipps und Tricks gegeben, wie sich die 
Stimme verbessern und entfalten kann. Veranstalter ist das Projekt 55 
plus minus des Dekanats Vorderer Odenwald.
Bei jedem Treffen ist ein Teilnehmerbetrag von 3 Euro zu entrichten.

Gesangsgruppe “Melelani“ jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat 
im evangelischen Gemeindehaus

Interessierte Sängerinnen und Sänger, mit geübter oder ungeübter 
Stimme, gerne auch mit Instrument, sind herzlich eingeladen, bei uns 
mitzusingen. Bei Fragen können Sie sich gerne an das Gemeindebüro 
wenden oder kommen Sie direkt bei einem der nächsten Probenter-
mine (23.09. / 14.10.) vorbei. Wir freuen uns auf Sie.
Termine
Montag, 14.09.2026
10.30-11.45 Uhr Singen in Gemeinschaft
16.00-17.00 Uhr Krabbelgruppe “Minis“ Jahrgang 2021/2022
Ansprechpartnerin Frau Qasemi-Naqshbandi (saedarza96@outlook.de)
Dienstag, 15.09.2026
15.30 – 17.00 Uhr Konfistunde in Münster
Mittwoch, 16.09.2026
19.00 Uhr Ökum. Friedensgebet in der Ev. Kirche
Vorschau
Sonntag, 20.09.2026
  9:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und Kirchkaffee
Montag, 21.09.2026
10.30-11.45 Uhr Singen in Gemeinschaft
16.00-17.00 Uhr Krabbelgruppe “Minis“ Jahrgang 2021/2022
Ansprechpartnerin Frau Qasemi-Naqshbandi (saedarza96@outlook.de)

Dienstag, 22.09.2026
15.30 – 17.00 Uhr Konfistunde in Münster
Mittwoch, 23.09.2026
19.30-20.30 Uhr Gesangsgruppe “Melelani“ im ev. Gemeindehaus
Freitag, 25.09.2026
16.00-18.00 Uhr �Strick- & Häkelcafé “Komme was Wolle…“ im Ev. 

Gemeindehaus
Kontaktdaten und Öffnungszeiten:
Ev. Kirchengemeinde Dieburger Land

Frankfurter Str. 3, 64807 Dieburg, Tel: 06071/88865 Fax: 06071/88835
Neue Öffnungszeiten: Mo., Di., Do. von 10 bis 12 Uhr,

Donnerstagnachmittag 16 bis 18 Uhr
E-Mail: kirchengemeinde.dieburger-land@ekhn.de

Bestattungen und Seelsorge
Bitte wenden Sie sich an Pfarrer Johannes Opfermann Tel. 06071-
303886 oder E-Mail: johannes.opfermann@ekhn.de
Seelsorge- und Hospizarbeit: Die Seelsorge- und Hospizarbeit 
Eppertshausen begleitet Sie auf schwierigen Wegen (Krankheitsbe-
suche, Begleitung am Ende des Lebens, Trauerarbeit oder auch nur 
für ein Gespräch). Kontakt: Sueli Küpper-Tetzel Telefon 06071-612751
Notfallseelsorge Darmstadt-Dieburg: Ansprechpartnerin für die 
evangelische und katholische Kirchengemeinde in Eppertshausen ist 
für die Notfallseelsorge: Kornelia Schuler, Tel. 0160-4755181.
Geburtstagsbesuche: Der Besuchsdienst überbringt die Glückwün-
sche persönlich, schriftlich oder telefonisch.

Newsletter Friedensgemeinde Eppertshausen: 
Wollen Sie künftig unsere kirchlichen Nachrichten und Infos über 
unsere Veranstaltungen direkt per mail bekommen?
Dann senden Sie bitte eine Mail mit dem Betreff „Newsletter Friedens-
gemeinde“ an: kirchengemeinde.dieburger-land@ekhn.de

Schuljahrgang 1946/47 Eppertshausen
Da unser Sommerausflug leider ausgefallen ist haben wir einen neuen 
Termin gefunden. Wir fahren am Mittwoch dem 21.10.2026 in die Euro-
päische Modellstadt Alsfeld. Abfahrt ist um 10:30 Uhr am Bahnhof in 
Eppertshausen. Wer bereits den Betrag von 45,00 Euro bezahlt hat 
und mitfahren will braucht sich nicht mehr anzumelden. Wer bezahlt 
hat und an diesem Tag nicht mitfahren kann meldet sich bitte bei Petra 
König (Telefon 32110) wegen Rückzahlung. Über weitere Mitfahrer/
Innen  würde sich das Orga-Team sehr freuen. Die Überweisung von 
45,00 Euro auf unser Jahrgangskonto IBAN DE72 5086 5503 0000 
0586 37 gilt als Anmeldung.
Die An-und Abmeldungen sollten bis zum 10.10.2026 erfolgen.

Vereinsnachrichten und Anzeigen unter
eppertshausen@

druckerei-reichert.de
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An alle Pressewarte: Bitte senden Sie uns Ihre Vereinsnachrichten an 

eppertshausen@druckerei-reichert.de 
mit Angabe des vollständigen Vereinsnamen.� Ihre Druckerei Reichert

löschboots können beispielsweise gesunkene Fahrzeuge oder Sport-
boote aus dem Main geborgen werden.
Mit seinen mittlerweile 56 Jahren ist das Feuerlöschboot zwar eine 
„alte Dame“, wurde jedoch in den vergangenen Jahrzehnten immer 
wieder in verschiedenen Werften auf den neuesten Stand der Tech-
nik gebracht. Kleinere Reparaturen und Wartungsarbeiten werden 
von den Feuerwehrmännern der Feuerwache 41 selbst durchgeführt 
– sofern sie nicht gerade mit dem Löschfahrzeug, dem Rettungswagen 
oder auf dem Wasser im Einsatz sind.
Aktuell beschäftigt sich die Feuerwehr Frankfurt am Main mit der 
Anschaffung eines neuen Feuerlöschboots für die Stadt Frankfurt.
Neben dem Löschboot liegt in Niederrad auch das Rettungsschnell-
boot der Feuerwehr Frankfurt. Aufgrund seiner hohen Geschwin-
digkeit und seiner extremen Wendigkeit kommt dieses häufiger als 
das Löschboot bei der Menschenrettung zum Einsatz. Besetzt wird 
das Rettungsschnellboot grundsätzlich mit zwei Feuerwehrkollegen 
und bei Bedarf zusätzlich mit einem Rettungsschwimmer bzw. Ret-
tungstaucher.
Im Anschluss an die Besichtigung ließen die Teilnehmer den Tag auf 
dem Bauernmarkt an der Konstablerwache bei Speis und Trank aus-
klingen. Dabei wurden die zahlreichen Eindrücke und Erfahrungen 
des Tages noch einmal ausführlich diskutiert. Die Ehren- und Altersab-
teilung der Feuerwehr Eppertshausen bedankt sich herzlich bei den 
Kollegen der Berufsfeuerwehr Frankfurt am Main für die professionelle 
und äußerst informative Führung durch die Feuer- und Rettungswache 
41 sowie über das Feuerlöschboot „Frankfurt“.
Ein besonderer Dank gilt natürlich unserem Kameraden Tino Franze, 
der über mehrere Jahrzehnte Einsatzdienst als Kapitän auf dem Feu-
erlöschboot geleistet hat.

� Foto: Ehren- und Altersabteilung der Feuerwehr Eppertshausen

Die Einsatzabteilung trifft sich am Donnerstag, 17.09.2026 um 19:00 
Uhr zur nächsten Übung.
Die Kinderfeuerwehr (Schulkinder von 6 bis 9 Jahren) trifft sich alle 
14 Tage montags von 16:45 – 17:45 Uhr. Die nächste Gruppenstunden 
findet am Montag, 21.09.2026 statt.
Die Jugendfeuerwehr trifft sich montags von 18:00 Uhr – 20:00 Uhr 
im Feuerwehrhaus. Mitmachen können Jugendliche von 10-17 Jahren.

Ehren- und Altersabteilung der Feuerwehr 
Eppertshausen zu Gast auf dem Feuerlöschboot der 

Feuerwehr Frankfurt am Main
Am Samstag, den 05.09.2026, war die Ehren- und Altersabteilung der 
Freiwilligen Feuerwehr Eppertshausen zu Gast auf dem Feuerlösch-
boot (FLB) der Feuerwehr Frankfurt am Main.
Bei ihrem Besuch erhielten die Teilnehmer einen umfassenden Ein-
blick in die vielfältigen Aufgaben und Einsatzmöglichkeiten dieses 
besonderen Einsatzmittels.
Fast auf den Tag genau vor 56 Jahren, am 03.09.1970, wurde das Feu-
erlöschboot „Frankfurt“ in Dienst gestellt. Das rund 30 Meter lange 
und sechseinhalb Meter breite Boot bringt etwa 150 Tonnen auf die 
Waage. Ausgestattet mit beeindruckenden Wasser- und Schaumwer-
fern wird es von der Feuerwache 41 in Niederrad in Springerfunktion 
besetzt, sobald es durch die Feuerwehrleitstelle Frankfurt unter dem 
Funkrufnamen Florian Frankfurt 41/77-1 alarmiert wird. Zusätzlich 
befindet sich an Bord ein Rettungsbeiboot.
Mit den verschiedenen Wasserwerfern können bis zu 18.000 Liter 
Wasser pro Minute abgegeben werden. Die Wurfweite beträgt dabei 
zwischen 90 und 120 Metern.
Die Schaumwerfer kommen insbesondere bei Bränden auf Tank-
schiffen im Hafen zum Einsatz. Innerhalb kurzer Zeit kann damit eine 
Fläche von der Größe eines Fußballfeldes mit einem mehrere Meter 
hohen Schaumteppich bedeckt werden. Dadurch kann die Gefahr 
einer Explosion deutlich reduziert werden. Das Einsatzgebiet des Feu-
erlöschboots erstreckt sich über das Frankfurter Stadtgebiet hinaus. 
Es reicht in Richtung Süden bis nach Ginsheim-Gustavsburg an 
der Rheinmündung, in die andere Richtung bis nach Hanau und bei 
besonderen Einsatzlagen sogar bis zur bayerischen Landesgrenze.
Das als Doppelschraubenschiff ausgelegte Feuerlöschboot wird von 
zwei Kämper-Dieselmotoren mit jeweils 700 PS angetrieben.
Neben der Brandbekämpfung verfügt das Löschboot über zahlreiche 
weitere Einsatzmöglichkeiten. So können beispielsweise havarierte 
Schiffe freigeschleppt und das Boot bei entsprechender Lage als 
Eisbrecher im Hafen eingesetzt werden. Auch die Rettung von Men-
schen aus dem Wasser gehört zu den wichtigen Aufgaben der Lösch-
bootbesatzung. Darüber hinaus kann das FLB die Feuerwehr an Land 
mit Löschwasser versorgen. Dies kam unter anderem beim Brand 
der Oper Frankfurt sowie beim Zusammenstoß zweier Güterzüge mit 
anschließendem Brand am Südbahnhof zum Einsatz.
Mit dem hydraulischen Vier-Tonnen-Teleskopkran am Heck des Feuer-

Am 31.08.2026 hat der Kath. Kirchenchor 
St. Valentin, bei durchwachsenem Wetter, 
im Jugendheim des Pfarrgartens, sein dies-
jähriges Sommerfest gefeiert. Viele Chor-
mitglieder z. T. mit Partnerin oder Partner, 
auch Auswärtige sowie fördernde Mitglieder 
waren bei dieser Feier anwesend. Gutes 
Essen, eine große Getränkeauswahl sowie 
Gesang haben zum Gelingen beigetragen. 
Außerdem haben Mitglieder für das Buffet 
selbstgemachte Salate und Nachtisch mitge-
bracht. Alles in allem ein gelungener Abend.
� Foto: Kath. Kirchenchor
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Seligenstadt, 22. August 2026 – Wie sieht es eigentlich in einem Ope-
rationssaal aus? Wie funktioniert eine Reanimation? Was passiert bei 
einer Narkose? Wie fühlt es sich an alt zu sein? Antworten auf die-
se und viele weitere Fragen erhielten die über 1.000 Besucher beim 
Tag der offenen Tür der Asklepios-Klinik Seligenstadt. Am 22. August 
konnten die Gäste die Klinik erkunden, medizinische Bereiche kennen-
lernen und bei zahlreichen Mitmachaktionen selbst aktiv werden.
Die Resonanz übertraf die Erwartungen des Geschäftsführers: Über 
den gesamten Veranstaltungstag hinweg herrschte reges Treiben auf 
dem Klinikgelände und in den verschiedenen Bereichen des Hauses.

Einblicke, die sonst verborgen bleiben
Angeboten wurden Einblicke hinter die Kulissen eines Krankenhauses, 
die für Patienten und deren Angehörige im Klinikalltag normalerweise 
nicht möglich sind. Das Team der OP-Pflege zeigte den Besuchern bei 
der „Gummibärchen-OP“, wie laparoskopische Eingriffe funktionieren 
und machte die moderne Operationstechnik auf anschauliche Weise 
erlebbar. In der Allgemein- und Viszeralchirurgie konnten die Gäste au-
ßerdem Operationstechniken an Präparaten anwenden und bei einem 
praktischen Nahtkurs selbst chirurgische Techniken ausprobieren.
Auch andere Fachbereiche öffneten ihre Türen. Die Anästhesie zeigte, 
wie Atemwege gesichert und Patienten während einer Operation über-
wacht werden. Bei dem Reanimationstraining konnten die Gäste selbst 
Hand anlegen und einen Einblick in die Arbeit der Intensivstation ge-
winnen. Die Orthopädie und Unfallchirurgie führte Workshops zu Ge-
lenkspiegelungen an Schulter und Knie sowie zur Rekonstruktion von 
Knochen am Modell durch. Auch die Funktionsabteilung stellte ihre 
Arbeit und diagnostische Verfahren vor.

Vielfältiges Programm für Jung und Alt
Auch für die jüngsten Besucher gab es einiges zu entdecken. In der 
Teddyklinik konnten sie ihre Kuscheltiere als „Patienten“ behandeln 
lassen und dabei spielerisch medizinische Abläufe kennenlernen. 
Beim Wundpainting entstanden realistisch wirkende Verletzungen 
und unter Anleitung konnten eigene Gipsverbände angelegt werden. 
Beim Malen mit Fingerfarben, dem 
Kinderschminkangebot und einer spie-
lerischen Einführung in die richtige 
Händehygiene standen Kreativität und 
Gesundheitswissen im Mittelpunkt.
Ein besonderes Erlebnis ermöglich-
te auch der Fachbereich Geriatrie. Mit 
dem sogenannten Geriatrieanzug konn-
ten die Teilnehmer nachempfinden, wie 
sich körperliche Einschränkungen und 
Veränderungen im Alter anfühlen kön-
nen und einen Demenzparcours durch-
laufen. Die Gesundheitsvorsorge war 
ebenfalls ein beliebter Programmpunkt. 
Die Besucher konnten unter anderem 
Blutdruck und Blutzucker überprüfen 
lassen, an Ultraschalluntersuchungen 
teilnehmen und sich über verschiedene 
Möglichkeiten der Vorsorge informieren 
und beraten lassen.

Medizinische Themen 
verständlich erklärt

Ergänzt wurde das Programm durch 
eine Reihe medizinischer Vorträge. 
Dabei ging es unter anderem um das 
Broken-Heart-Syndrom, Organtrans-
plantation, moderne Endoprothetik, 

angstfreie Narkose, das Delir als medizinischen Notfall und die pe-
riphere arterielle Verschlusskrankheit. Damit erhielten die Besucher 
nicht nur praktische Einblicke, sondern konnten sich auch über aktu-
elle medizinische Themen informieren.

Gemeinsam 
für einen gelungenen Tag

Im Außenbereich und in den Räumlichkeiten der Klinik präsentierten 
sich zahlreiche Kooperationspartner und Einrichtungen aus Seli-
genstadt und der Region. Die Feuerwehr Seligenstadt zeigte ihren 
Löschwagen mit Ausrüstung und informierte über ihre Aufgaben. Auch 
die Johanniter Seligenstadt waren mit einem Rettungswagen und einer 
Hüpfburg für Kinder vor Ort und gaben Einblicke in ihre Arbeit.
Darüber hinaus stellten sich das Seligenstädter Bündnis gegen De-
pression, die Kolpingsfamilie Seligenstadt, die Hospizgruppe Seligen-
stadt und Umgebung, das Vita Nova Fitness- und Rückenzentrum Seli-
genstadt, die S.K.G Rodgau 1888 e.V., die Koronargruppe Seligenstadt 
e.V., die Aukamm-Apotheke Wiesbaden sowie die Leitstelle Älterwer-
den des Kreises Offenbach vor.
Das Therapiezentrum auromed und das MVZ der Asklepios-Klinik 
Seligenstadt informierten über ihre Angebote und boten u.a. kleinere 
medizinische Check-Up-Untersuchungen an. Die psychosomatische 
Tagesklinik präsentierte eine Kunstausstellung und machte sichtbar, 
wie Kunst dabei helfen kann, Gefühle und persönliche Erfahrungen 
auszudrücken und zu verarbeiten. Der Förderverein Asklepios-Klinik 
Seligenstadt e.V. stellte sein Engagement und das neu eröffnete Bou-
lefeld für die Klinik vor. Zudem stellten unsere Sonnenblumendamen 
ihre ehrenamtliche Tätigkeit und ihr Wirken im Haus vor.

Krankenhaus erlebbar machen
„Krankenhaus ist weit mehr als das, was Patienten während ihres 
Aufenthalts sehen. Deshalb war es uns ein Anliegen sichtbar zu ma-
chen, was hinter den Kulissen geschieht und wie viele Menschen und 
Professionen täglich zusammenarbeiten, um eine gute Versorgung zu 
ermöglichen. Die große Besucherzahl und das durchgehend hohe In-
teresse haben uns gezeigt, wie sehr die Möglichkeit geschätzt wird, 
einen Einblick in den Klinikalltag zu erhalten“, bilanziert Uwe Jansen, 
Geschäftsführer der Asklepios-Klinik Seligenstadt.  
„Besonders erfreulich war für uns, wie aktiv die Besucher:innen die 
Mitmachangebote genutzt haben. Gerade in der Pflege und den 
Funktionsbereichen konnten wir zeigen, wie vielfältig die Berufe im 
Krankenhaus sind und wie wichtig Teamarbeit für eine gute Patien-
tenversorgung ist“, so Steffen Printz, Pflegedienstleiter der Asklepios- 
Klinik Seligenstadt.
Der Tag der offenen Tür macht deutlich, wie vielfältig die medizi-
nischen, pflegerischen und therapeutischen Leistungen der As-
klepios-Klinik Seligenstadt sind und wie eng diese für eine moderne 
Patientenversorgung zusammenwirken. Gleichzeitig bot die Veran-
staltung Gelegenheit, die strategische Weiterentwicklung des Hauses 
sichtbar zu machen. Mit dem konsequenten Ausbau ihres altersmedi-
zinischen Schwerpunkts, dem Aufbau des neuen Fachbereiches für 
Neurologische Frührehabilitation sowie der Ausrichtung auf die Anfor-
derungen der Krankenhausreform stellt die Asklepios-Klinik Seligen-
stadt die Weichen für eine zukunftssichere und wohnortnahe Gesund-
heitsvorsorge in der Region.

�

Bilder: Asklepios Klinik Seligenstadt

Großer Zuspruch beim Tag der offenen Tür 
der Asklepios-Klinik Seligenstadt

Medizin zum Anfassen und Blicke hinter die Kulissen
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Mit der Kolpingfamilie Eppertshausen 

auf Muna-Tour mit der Munatur
Auf Zeitreise in die bewegte Geschichte der ehemaligen Munitionsan-
stalt Münster („Muna“) begibt sich die Kolpingfamilie Eppertshausen 
am 12. September 2026. Zeitzeuge Kevin Dunn, ehemaliger Oberst-
leutnant der US Army, bietet die Führungen als „Munatur“ an. Es sind 
noch wenige Restplätze verfügbar. Anmeldung für den spannenden 
Ausflug in unsere Nachbargemeinde auch für Nicht-Mitglieder unter 
anmeldung@kolping-eppertshausen.de.

Ausflug der Kolpingjugend in den Europa-Park
Am 20. September 2026 fährt die Kolpingjugend in den Europa-Park 
nach Rust. Mitfahren kann jeder Jugendliche mit Einverständnis der 
Eltern, auch Nicht-Mitglieder. Kolpingmitglieder zahlen einen Kosten-
beitrag in Höhe von 50 €, Nicht-Mitglieder 85 €. Anmeldung sowie wei-
tere Informationen unter anmeldung@kolping-eppertshausen.de

Mit Wein und guter Stimmung in den Spätsommer
CDU Eppertshausen lädt am 19. September zum traditionellen 
Weinfest vor der Bürgerhalle ein
EPPERTSHAUSEN. Ein gutes Glas Wein, etwas Leckeres zu essen, 
Musik und vor allem Zeit für nette Begegnungen: Am Samstag, 
19.  September, lädt der CDU-Gemeindeverband Eppertshausen 
wieder zu seinem traditionellen Weinfest auf den Platz vor der Bürger-
halle ein. Los geht es um 17.00 Uhr.
Das Weinfest hat sich in den vergangenen Jahren zu einem beliebten 
Treffpunkt in Eppertshausen entwickelt. Hier sitzt man zusammen, 
trifft Freunde und Bekannte und kommt schnell auch mit anderen ins 
Gespräch. So soll es auch in diesem Jahr wieder sein.
Für Abwechslung im Glas ist gesorgt. Bei den Weißweinen reicht 
die Auswahl vom trockenen Grauen Burgunder und der ebenfalls 
trockenen Cuvée „BlauMiau“ über Chardonnay bis zum lieblichen 
Morio-Muskat. Dazu kommen ein fruchtiger Rotling sowie Primitivo 
und Dornfelder. Wer auf Alkohol verzichten möchte, findet mit dem 
„Katerfrei“ auch einen alkoholfreien Weißwein. Und mit der „Epperts-
häuser Abteiperle“ steht zudem etwas Prickelndes bereit. 
Auch hungrig muss niemand nach Hause gehen: Auf der Karte stehen 
unter anderem Winzersteak mit Pommes, Hessische Tapas, Käse mit 
Trauben und Knusperstangen. Für die Musik sorgt in diesem Jahr 
Musik Tom. Damit gibt es nicht nur reichlich Gelegenheit, bei Wein 
und Essen zusammenzusitzen, sondern auch die passende Musik für 
einen langen Abend vor der Bürgerhalle.
In den vergangenen Jahren kamen mehrere hundert Besucher zum 
Weinfest. Der CDU-Gemeindeverband hofft auch diesmal auf viele 
Gäste aus Eppertshausen und der Umgebung – und auf einen Abend, 
bei dem vor allem das gemeinsame Feiern im Mittelpunkt steht.

Aktive Mannschaften
SG Sandbach – FV Eppertshausen 1:2 (1:1)
Der FV Eppertshausen hat sich bei der SG Sandbach einen wichtigen 
und verdienten 2:1 (1:1)-Auswärtssieg erarbeitet. 
Die Partie war jedoch über die gesamte Spielzeit ein hartes Stück 
Arbeit. Die Gastgeber erwischten den besseren Start und gingen 
bereits in der 4. Minute nach einem Fehler im Spielaufbau des FVE mit 
1:0 in Führung. Die Mannschaft ließ sich davon allerdings nicht beir-
ren und hatte nur wenige Minuten später die passende Antwort parat: 
André „Hardy“ Schneider verwandelte in der 7. Minute einen Freistoß 
sehenswert direkt zum 1:1-Ausgleich. In der Folge kam der FVE zu 
zwei bis drei weiteren guten Möglichkeiten. Gleichzeitig zeigte die 
Mannschaft eine konzentrierte Defensivleistung und hatte die schnel-
len Angreifer der SG Sandbach weitestgehend gut im Griff. So ging es 
mit dem 1:1 in die Halbzeitpause.
Nach dem Seitenwechsel erwischte Eppertshausen zunächst eine 
schwächere Phase. Kleine Unkonzentriertheiten und ein teilweise 
fahriger Spielaufbau sorgten dafür, dass Sandbach wieder besser in 
die Partie kam. Je länger das Spiel jedoch dauerte, desto mehr machte 
sich ein kleiner Fitnessvorteil des FVE bemerkbar. Auch die Möglich-
keiten, von der Bank noch einmal Qualität und frische Kräfte nachzu-
legen, spielten dabei eine wichtige Rolle. Und so wurde ein Joker kurz 
vor Schluss zum Matchwinner: Philipp Christoph setzte sich in der 88. 
Minute stark durch und legte den Ball quer auf den ebenfalls einge-
wechselten Tim Schröter. Dieser blieb vor dem Tor cool und erzielte 

den viel umjubelten 2:1-Siegtreffer. Fazit: Ein wichtiger und verdienter 
Auswärtssieg, der dem FVE allerdings einiges abverlangte. Die Mann-
schaft bewies nach dem frühen Rückstand Moral und belohnte sich 
am Ende für ihren Einsatz. Besonders erfreulich waren zudem die 
beiden Debütanten aus unserer A-Jugend: 
Tom Huder und Marvin Hornig feierten ihren ersten Einsatz bei den 
Senioren. Glückwunsch, Jungs, und vielen Dank für euren Einsatz! 
Weiter so! Das nächste Spiel bestreitet der FV Eppertshausen am 
Sonntag, 13. September, zu Hause gegen den TV Fränkisch-Crum-
bach.
FSV Groß-Zimmern II  -  FVE II  2:2 (2:0)
Geheimwaffe Schrickel! FVE II sichert sich Remis nach 0:2-Rückstand. 
Beim Auswärtsspiel gegen den FSV Groß-Zimmern II tat sich der FV 
Eppertshausen II über weite Strecken schwer. Auf schwierigem Geläuf 
fanden die Gäste in der ersten Hälfte kaum zu ihrem Spiel. Der FSV 
nutzte eine Lücke über die Außenbahn und schob den Ball in der 14. 
Minute zur 1:0-Führung ein. Ein knapper Fehlschuss von Sandro Ingu-
anta markierte kurz vor dem Wechsel die beste Möglichkeit des FVE II. 
Auch der Beginn der zweiten Halbzeit verlief unglücklich: Nach einer 
starken Parade fing der gegnerische Angriff einen Abwurf von Torhüter 
Louis Neumann ab und erhöhte auf 2:0 (51.). Erst in der Schlussphase 
drehten die Gäste auf. Nach deutlicher Leistungssteigerung und fri-
schem Wind belohnte der eingewechselte Joshua Herd das Team in 
der 83. Minute mit dem 2:1-Anschlusstreffer.
 In der Nachspielzeit schlug schließlich die Stunde von Debütant Nico 
Schrickel: Der Angreifer zog aus 16 Metern ab und schweißte den 
Ball unhaltbar zum 2:2-Endstand ins linke Eck. Vorschau: Nach einer 
spielfreien Woche bestreitet der FV Eppertshausen II sein nächstes 
Meisterschaftsspiel am Samstag, 19. September (16:00 Uhr), bei der 
SG Klingen.

Damengymnastik:
Am Donnerstag, den 10.09.2026 ist Gymnastik in der Sporthalle von 
18.45 bis 19.45 Uhr.

Stolze Greifvögel und historisches Fachwerk
Hauptausflug des OWK Eppertshausen

Der Odenwaldklub Eppertshausen lädt alle Mitglieder herzlich zum 
diesjährigen Hauptausflug am Samstag, den 26. September 2026, ein. 
In diesem Jahr führt uns die gemeinsame Reise in das idyllische Neck-
artal auf die Burg Guttenberg, in die Fachwerkstadt Bad Wimpfen und 
in die Genussregion Hohenlohe, wo ein abwechslungsreiches Pro-
gramm aus Kultur, Natur und Geselligkeit auf die Teilnehmer wartet.
Das erste Ziel des Tages ist die historische Burg Guttenberg. Bei einer 
spektakulären Greifvogelschau der schlosseigenen „Deutschen Grei-
fenwarte“ können die Teilnehmer Adler, Geier und Falken im freien 
Flug über dem Neckartal bewundern und faszinierende Einblicke in 
die Welt der stolzen Jäger und der Falknerei erhalten. Nach der Mit-
tagsrast (Verpflegung aus dem Rucksack) führt die Fahrt weiter in die 
denkmalgeschützte Stauferstadt Bad Wimpfen. Bei einer professio-
nellen Stadtführung erfahren wir einiges über die reiche Geschichte 
der größten Kaiserpfalz nördlich der Alpen. Die charakteristische Sil-
houette, romantische Fachwerkgassen und historische Anekdoten 
machen den Rundgang zu einem besonderen Erlebnis. Nach so vielen 
Eindrücken darf der kulinarische Genuss nicht zu kurz kommen. Der 
traditionelle Abschluss findet in der gemütlichen Weinstube Busch in 
Bretzfeld/Dimbach statt. Bei regionalen Spezialitäten und einem guten 
Glas Wein lassen wir den Tag in geselliger Runde Revue passieren.
Wir treffen uns zur Abfahrt mit dem Bus um 8.00 Uhr am Rathaus in 
Eppertshausen, die Rückfahrt ist für ca. 19.00 Uhr geplant, so dass wir 
gegen 21.00 Uhr wieder zurück sein werden. Die Fahrtkosten inkl. aller 
Eintritts- und Führungspreise betragen 40 EUR für Mitglieder. Jugend-
liche und auch Kinder in Begleitung eines Erwachsenen können an 
dieser Fahrt kostenfrei teilnehmen.
Anmeldungen nehmen Familie Bernhard und Maria Kraus (Tel. 06071 
34681) entgegen. Auch ist eine online Anmeldung auf unserer Home-
page unter www.owk-eppertshausen.de möglich. Bitte bei der Anmel-
dung euren Essenswunsch nicht vergessen, die Speisekarte ist auf 
der Webseite des Vereins zu finden. Bitte beachten: Anmeldeschluss 
für diese Tour ist Donnerstag, der 24.09.2026.

Jahrgang 1942/43 Eppertshausen
Der Jahrgang 1942/43 Eppertshausen möchte Dich am 07.10.2026 um 
12.00 Uhr in die Gaststätte ADEBAR Eppertshausen, Jahnstraße einla-
den. Nicht nur Schulkollegen und Kolleginnen mit Partner/in sind ein-
geladen, natürlich auch alle Eppertshäuser Neubürger mit Partner/in.
Wer etwas zur Geselligkeit, egal welcher Art, beitragen möchte, dem 
sind alle Türen geöffnet.
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EINLADUNG ZUR JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG
Sehr geehrte Mitglieder,
liebe Freunde des DRK-Ortsvereins Eppertshausen, am 15.09.2026 
um 19:30 Uhr findet die planmäßige Jahreshauptversammlung des 
DRK Ortsvereins Eppertshausen statt.
Veranstaltungsort: Bürgerhalle Eppertshausen, Kleiner Saal
Waldstraße 19, 64859 Eppertshausen
Hierzu laden wir alle Mitglieder und Freunde des DRK Ortsvereins 
Eppertshausen herzlich ein. Ein zentraler Punkt der diesjährigen Jah-
reshauptversammlung ist die turnusmäßige Wahl des Vorstands nach 
der neuen Satzung des Ortsvereins.
Unser Schatzmeister, Herr Stefan Neumann, wird sich nach mehr als 
20 Jahren engagierter Tätigkeit als Schatzmeister leider nicht erneut 
zur Wahl stellen. Für seine langjährige, zuverlässige und hervorra-
gende Arbeit möchten wir Stefan bereits an dieser Stelle unseren 
herzlichen Dank und unsere besondere Anerkennung aussprechen.
Darüber hinaus stehen Ehrungen langjähriger Mitglieder auf der 
Tagesordnung.
Das Protokoll der letzten Versammlung liegt zur Einsicht aus.
Die ordnungsgemäße Bekanntgabe an alle Mitglieder gemäß § 14 
der Satzung erfolgt durch Veröffentlichung auf der Homepage des 
DRK-Ortsvereins sowie durch Mitteilung im Amtsverkündigungsblatt 
für Eppertshausen.
Die Angehörigen der Mitgliederversammlung können Anträge zur 
Änderung oder Ergänzung der Tagesordnung stellen. Diese müssen 
begründet werden und spätestens zwei Wochen vor dem Versamm-
lungstermin beim Ortsverein eingehen. Später eingehende Anträge 
können nur dann auf die Tagesordnung gesetzt werden, wenn sämt-
liche anwesende Angehörigen der Mitgliederversammlung zustim-
men. Solche Anträge dürfen sich weder auf eine Änderung der 
Satzung noch auf eine Auflösung des Ortsvereins beziehen -vgl. §14 
(3) der OV-Satzung-. Wir freuen uns auf eine zahlreiche Teilnahme 
und eine erfolgreiche Jahreshauptversammlung.
Mit freundlichen Grüßen� Peter Schilling, Vorsitzender

Sportangebot: Walking: Donnerstags um 18.30 Uhr ab Geschwister-
Scholl-Str. 8. Die Strecke beträgt 5 km. Bei Regen entfällt das Training.
Leichtathletik: Wir suchen dich!!
Der TAV Eppertshausen sucht dringend einen Leichtathletiktrainer 
oder Trainerin! Wenn keine Trainerlizenz vorliegt, kann sie gerne vom 
Verein unterstützt erworben werden. Die Kinder sind zwischen 12 und 
18 Jahre. Bei Interesse per Mail leichtathletik@tav-eppertshausen.de 
melden. Es wäre schön, wenn die Abteilung zukunftssicher und 
nicht aufgelöst wird.
Tennis: Wir bieten für Kinder ab 4 Jahre und Erwachsene verschie-
dene Trainingszeiten und Gruppen an und freuen uns über neue Mit-
spieler.  Bei Interesse meldet euch gerne unter:
tennis@tav-eppertshausen.de
Und wir organisieren gerne ein Probetraining für euch. 
Handball: Lust auf Handball? – Die HSG EMU hat ein Hobby-Da-
men-Team! Du hast früher mal gespielt oder einfach Lust auf Bewe-
gung, Spaß und Teamgeist? Dann bist du bei uns genau richtig! 
Donnerstags 20:00 – 21:00 Uhr im Sportzentrum Eppertshausen.
Egal ob Anfängerin oder Wiedereinsteigerin – bei uns steht der Spaß 
im Vordergrund, nicht der Leistungsdruck. Komm einfach vorbei, 
schnupper rein und hab Spaß mit uns! Wir freuen uns über jedes neue 
Gesicht – also schnapp dir deine Sportschuhe und mach mit!
Bei Fragen wende dich an Steffi Schultheiß unter 0151/41828910
Minis (2017-2018) Donnerstags 16:00-17:30 Münster Gersprenzhalle
Minis (ab 2016) Dienstags 16:00-17:30 Urberach Halle Urberach
Männliche und weibliche E-Jugend (2015)
Dienstags 17:45-19:15 Münster Gersprenzhalle
Mittwochs 17:30-19:00 Eppertshausen Sportzentrum
Männliche und weibliche E-Jugend (2016)
Donnerstags 17:30-19:00 Urberach Halle Urberach
männliche D1 Jugend (2013 und 2014)
Dienstags 17:30 - 19:00 Urberach Halle Urberach
Freitags 17:30 - 19:00 Eppertshausen Sportzentrum
weibliche D- und C-Jugend (2012-2014)
Dienstags 17:30-19:00 Urberach Halle Urberach
Donnerstags 17:45-19:15 Uhr Münster Gersprenzhalle
Die Ballschule findet aufgrund von Übungsleitermangel derzeit nicht 
statt. Bei Fragen dazu bitte an Jugend@hsg-emu.de schreiben.

Weitere Infos zu unseren Mannschaften, den Trainingszeiten und zum 
Thema Probetraining gibt es unter Jugend@hsg-emu.de oder unter 
015141828910 - „Handball aktiviert Abwehrkräfte!“
Turnen/Gymnastik/Tanz: Eltern-Kind-Turnen
Die Gruppen Eltern-Kind-Turnen (16-17 Uhr) wird mit dem Kindertur-
nen (17-18 Uhr) zusammengelegt und findet von nun an 16:15-17:15 
Uhr in der Bürgerhalle statt.
1. Klasse Turnen Mädchen
Für interessierte Turnerinnen bieten wir freitags 16.00-17:30 im Sport-
zentrum eine Breitensport-Gruppe an. Da die Plätze leider begrenzt 
sind, bitten wir um Anmeldung unter turnen@tav-eppertshausen.de
1. Klasse Turnen Jungs
Es gibt eine neue Turngruppe für Jungs.
Diese findet mittwochs 16.00-17:30 Uhr im Sportzentrum statt.
Wir bitten um Anmeldung unter turnen@tav-eppertshausen.de
Mädchenturnen 1.-4. Klasse in der Sporthalle im Sportzentrum
Freitags 16.00 - 17.30 Uhr Sportzentrum. Bei Interesse bitte vorab eine 
Mail senden an litke.katrin93@gmail.com
Wettkampfgruppen Mädchen und Jungen, JugendturnerInnen, 
TurnerInnen: Bei Interesse wenden Sie sich gerne an die Abteilungs-
leitung: turnen@tav-eppertshausen.de
Tanzgruppe FitKids für Grundschulkinder
Dienstags 17.30 - 18.30 Uhr im Sportzentrum.
Fitnesstraining und Bodystyling für Damen
Dienstags 20.00 - 21.00 Uhr in der Sporthalle des Sportzentrums. Bei 
Interesse wenden Sie sich gerne an soziales@tav-eppertshausen.de
Damengymnastik 60+: Dienstags 16.15 - 17.15 Uhr, Bürgerhalle.
Seniorengymnastik mit Sitzmöglichkeit
Dienstags 15.00 - 16.00 Uhr in der Bürgerhalle.
Dance und Latin Fitness: Freitags 19.00 - 20.00 Uhr im Sportzentrum
Informationen zu den weiteren Kinder-Tanz- und -Turngruppen können 
unter turnen@tav-eppertshausen.de erfragt werden.
Geschäftsstelle, Jahnstraße 2, direkt hinter dem Bahnübergang:
Öffnungszeiten Dienstags von 17:00 – 19:00 Uhr

Die Seniorenhilfe lädt wieder zum Spielenachmittag ein
Am Donnerstag den 17.09.2026 um 15:00 Uhr findet unser nächster 
Spielenachmittag im Seniorenwohnhaus Willy-Brandt-Str. 6-8 statt.
Wir laden dazu alle recht herzlich ein, die Freude am Spielen und 
geselligen Zusammensein haben. Frau Wagner freut sich über viele 
Besucher/innen und eine rege Beteiligung.
Unsere nächsten Termine: 15.10.2026 / 12.11.2026 / 10.12.2026

Hilfsprojekt „Casa de Copii“ - 
„Villa Kunterbunt“:

Spendenannahme für Rumänien
Der nächste Transport, der unsere gesammelten Hilfsgüter nach Sin-
crai bringt, wird im Oktober geladen. Es werden wieder gut erhaltene 
Kleider, Bettwäsche und Handtücher, funktionstüchtige Fahrräder, 
Haushaltselektrogeräte und Kinderwägen, sonstiges Babyzubehör 
und Werkzeug gesammelt.
Die Sachspenden können an den beiden Samstagen 12. und 26. 
September 2026 jeweils in der Zeit von 10.00 - 12.00 Uhr in unserem 
Lager in der ehemaligen Mehrzweckhalle der Gemeinde Eppertshau-
sen (Im Niederfeld 22) abgegeben werden.

Tierfreunde Dieburg e.V.
Babykaterchen Felix  
sucht ein Zuhause
Das Daktari Team hat den klei-
nen Racker Felix getauft. Er hat 
die schöne Fellzeichnung, die 
wir aus der Fernsehwerbung 
kennen. Der kleine Mini-Kater 
ist 12 Wochen jung und putz-
munter. Er ist entwurmt, geimpft 
und gechipt. Felix spielt schön 
mit seinen Kameraden, aber 
auch gerne mit den Besuchern. 
Eine Angel mit Band und Feder 
ist sein großer Favorit. Er ist 
ein ganz liebes Kerlchen und 
wünscht sich ein eigenes Zu-
hause. Felix kann gerne nach 
Verabredung im Daktari kennen-
gerlernt werden. Kontakt: Gabri-
ele Dobner (06071) 82 96 31
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Der Gesangverein Germania Eppertshausen bedankt sich herzlich 
bei  allen Gästen der am vergangenen Samstag stattgefundenen 
Serenadenabend. Ihr zahlreiches Kommen veranlasst den Vorstand, 
über eine weitere Auflage dieser Veranstaltung intensiv nachzuden-
ken. Weiterhin sagt der Verein allen aktiven Sängerinnen und Sängern 
aus Eppertshausen, Rödermark und Dieburg vielen Dank. Das gleiche 
gilt für die ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern des Odenwaldclub 
Eppertshausen sowie aus unseren eigen Reihen. Die Sponsoren und 
Unterstützer des Abends seien an dieser Stelle auch erwähnt. Es sind 
dies die Sparkasse Darmstadt und Dieburg, die Volksbank Dreieich 
Offenbach, die Darmstädter Brauerei, Da Capo Varieté-Theater, Cos-
metic Service Eppertshausen, ENTEGA Stiftung, Hessische Ministe-
rium für Wissenschaft und Forschung, Kunst und Kultur sowie die 
Gemeinde Eppertshausen und ihre Gemeindevertretung.
Für die Sänger und ihren Chorleiter gilt es nun, die nächsten Aufgaben 
in Angriff zu nehmen. Als diesjähriger Ausrichter der Sängerehrung 
des Kreischorverbandes Dieburg wollen wir auch hier sängerisch und 
organisatorisch überzeugen. Das Ganze findet am 17.10.2026 im klei-
nen Saal der Bürgerhalle statt. Auch  das am 06.12.2026 stattfindende 
Adventssingen des Vereins muss vorbereitet werden. Es gibt also 
weiterhin genug zu tun. Die Chorproben am kommenden Montag, um 
19 Uhr das Ensemble Musica, um 20 Uhr der Gesamtchor, finden wie 
gewohnt in der TAV Halle, Jahnstraße Eppertshausen, statt. Vielleicht 
fühlt sich ja der eine oder andere Neueinsteiger oder Rückkehrer 
spätestens nach dem Serenadenabend angesprochen, dabei sein zu 
wollen. Sie sind herzlich dazu eingeladen.
Hier noch der Hinweis an die Aktiven auf den Freundschaftsbesuch 
bei der Harmonie Froschhausen am 18.09.2026. Abfahrt ist um 18.30 
Uhr am Bahnhofsvorplatz. Es sollen Fahrgemeinschaften gebildet 
werden. Dort erwartet uns ein kulinarischer Abend, ein reger Aus-
tausch mit unseren Sangesfreunden aus dem Seligenstädter Stadtteil 
und das gemeinsame Singen bekannter Titel. Man darf sich also auf 
einen schönen Abend freuen.
Das Ziel des nächsten Seniorentreffs des Vereins steht noch nicht fest 
und wird entsprechend kurzfristig bekanntgegeben. 

Besuch der Gedenkstätte in Osthofen 
wurde zur Lehrstunde der Geschichte

Aus der Geschichte lernen:
SPD-Ortsvereine besuchen Gedenkstätte Osthofen
Eppertshausen/Dieburg/Münster. Die SPD-Ortsvereine Eppertshau-
sen, Dieburg und Münster haben gemeinsam die Gedenkstätte des 
ehemaligen Konzentrationslagers Osthofen bei Worms besucht. Im 
Mittelpunkt der Fahrt standen die Geschichte des frühen NS-Terrors 
und die Frage, welche Verantwortung sich daraus für die Demokratie 
heute ableiten lässt.
Im Rahmen einer ausführlichen Führung erhielten die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer einen eindrucksvollen Einblick in die Geschichte des 
KZ Osthofen. Das Lager wurde bereits im März 1933, wenige Wochen 
nach der Ernennung Adolf Hitlers zum Reichskanzler, in einem ehema-
ligen Fabrikgebäude eingerichtet. Bis zu seiner Auflösung Anfang Juli 
1934 waren dort, in den siebzehn Monaten seines Bestehens waren 
mindestens 3000 Männer sowie einige wenige Frauen für etwa drei 
bis vier Wochen unter menschenverachtenden Bedingungen in den 
kahlen Fabrikhallen inhaftiert. Unter den Gefangenen befanden sich 
insbesondere politische Gegner des NS- Regimes, darunter Kommu-
nisten, Sozialdemokraten und Gewerkschafter, aber auch jüdische 
Menschen. Besonders erschütternd war die Erkenntnis, dass die Nati-
onalsozialisten die Existenz des Lagers keineswegs geheim hielten. 
Die Bezeichnung „Konzentrationslager Osthofen“ war weithin sichtbar 
angebracht. Umso nachdenklicher stimmte die Teilnehmer die Tatsa-
che, dass bis heute vereinzelt versucht wird, die Existenz dieses Kon-
zentrationslagers oder seine Bedeutung zu leugnen.
Die Führung bot immer wieder Anlass zu Fragen und Diskussionen. 
Dabei blieb es nicht bei der historischen Betrachtung. Gemeinsam 
wurde darüber gesprochen, welche Lehren aus der Geschichte für die 
Gegenwart gezogen werden müssen und welche Verantwortung jeder 
Einzelne für den Erhalt einer demokratischen Gesellschaft trägt.
Auch die aktuelle politische Entwicklung wurde intensiv diskutiert. 
Mit Blick auf die AfD und deren vom Verfassungsschutz festgestellte 
rechtsextremistische Bestrebungen waren sich die Teilnehmer einig, 
dass die demokratischen Kräfte gefordert sind, für die Werte des 
Grundgesetzes einzustehen und die Demokratie aktiv zu verteidigen.
„Der Besuch in Osthofen hat uns eindringlich vor Augen geführt, 
wohin die Zerstörung demokratischer Strukturen und die Ausgren-
zung politischer Gegner führen können“, so das gemeinsame Fazit 
der Teilnehmer. Erinnerungskultur sei deshalb keine Angelegenheit 

der Vergangenheit, sondern eine wichtige Aufgabe für die Gegenwart 
und Zukunft. Die Fahrt nach Osthofen habe das Bewusstsein dafür 
noch einmal deutlich geschärft. Viele Teilnehmer waren sich daher 
einig, dass ein weiterer Besuch der Gedenkstätte zur vertieften Aus-
einandersetzung mit der Geschichte sehr lohnenswert wäre.

„In dieser nasskalten Fabrikhalle mussten die ersten Häftlinge auf 
dem nur mit wenig Stroh bedeckten Betonboden schlafen. Erst später 
konnten sich die Häftlinge zweistöckige Schlafpritschen bauen. (…) 
Durch die Haftbedingungen zogen sich viele Häftlinge gesundheit-
liche Schäden für ihr ganzes Leben zu.“� Foto: SPD Eppertshausen

Jetzt Blut spenden und Leben retten
Täglich werden allein in Baden-Württemberg und Hessen rund 3.000 
Blutkonserven benötigt – die Versorgung hängt vom freiwilligen 
Engagement jedes Einzelnen ab
Blut ist nicht künstlich herstellbar. Blutprodukte sind nur begrenzt halt-
bar und werden daher täglich gebraucht. Die Versorgung von Kliniken 
rund um die Uhr, an 365 Tagen im Jahr, ist nur möglich, wenn kontinu-
ierlich Blut gespendet wird. Der DRK-Blutspendedienst bietet täglich 
zahlreiche Blutspendetermine in der Region an und verspricht extra 
Karma-Punkte: Denn eine einzige Blutspende kann bis zu drei Leben 
retten. 

Eine Blutspende = drei Leben retten. 
Das gespendete Blut wird in seine Bestandteile aufgeteilt und kommt 
so verschiedenen Patientengruppen zugute: Statistisch gesehen wird 
der größte Anteil für Krebserkrankungen eingesetzt, gefolgt von Her-
zerkrankungen, Magen-Darm-Erkrankungen sowie der Versorgung 
von Unfallopfern. Grundsätzlich kann jeder Mensch in eine Situation 
geraten, in der er auf Blutpräparate angewiesen ist. Spenden darf jede 
gesunde Person ab 18 Jahren mit mehr als 50 kg Körpergewicht. Die 
eigentliche Blutentnahme dauert nur 10 bis 15 Minuten – der gesamte 
Ablauf nur etwa eine Stunde.
Nach der Spende bieten wir Leberkäsbrötchen an. Als Dankeschön 
bekommt jeder Spender ein Eis von „Die Eisheiligen“.
Nora Löhlein, Pressesprecherin beim DRK-Blutspendedienst 
Baden-Württemberg – Hessen unterstreicht: „Blutspenden ist eine 
der wirkungsvollsten und zugleich unkompliziertesten Möglichkeiten, 
anderen Menschen direkt zu helfen. In einer knappen Stunde kann 
man mit einer Spende bis zu drei Leben retten – ein verhältnismäßig 
kleiner Aufwand für eine große Wirkung.“
Wer sich unsicher ist, ob er/sie aktuell Blut spenden darf, kann online 
bequem vorab den Spende-Check machen:
https://www.blutspende.de/blutspende/spende-check 
Weitere Informationen rund um das Thema Blutspende unter  
www.blutspende.de oder telefonisch kostenfrei unter 0800 11 949 11.

NÄCHSTER TERMIN in 64859 Eppertshausen
Donnerstag, dem 24.09.2026

von 15:45 Uhr bis 20:00 Uhr 
Bürgerhalle, Waldstr. 19

Jetzt Termin buchen:
www.blutspende.de/termine

Anzeigen werben neue Kunden!
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Eppertshausen. Mit einer Resonanz, die die Erwartungen der Verant-
wortlichen deutlich übertraf, ist am Samstagabend der erste Serena-
denabend des Gesangvereins Germania 1890 Eppertshausen e. V. zu 
Ende gegangen. Mehr als 200 Gäste fanden den Weg zum Haus der 
Vereine und erlebten einen musikalisch abwechslungsreichen Spät-
sommerabend mit Chormusik in bewusst lockerer und ungezwun-
gener Atmosphäre.
Mit dem Serenadenabend hatte die Germania erstmals ein neues Ver-
anstaltungsformat gewählt. Statt eines klassischen Vereins- oder Chor-
konzertes sollte die Musik eindeutig im Mittelpunkt stehen, zugleich 
aber mit Begegnung, Geselligkeit und einem offenen Rahmen verbun-
den werden. Die große Besucherresonanz wertet der Verein als deut-
liche Bestätigung dieses Ansatzes.
„Die hervorragende Resonanz mit über 200 Gästen hat uns gezeigt, 
dass wir offensichtlich mit diesem neuen Format einen Nerv getroffen 
haben“, erklärt der 1. Vorsitzende der Germania, Andreas Larem. „Ich 
sage es einmal etwas zugespitzt: Die klassischen Altherrenkonzerte 
mit Schlips und Anzug sind möglicherweise nicht mehr das Format, 
mit dem wir heute ein breiteres Publikum für Chormusik begeistern. 
Wir brauchen neue, lockerere Veranstaltungsformen, ohne dabei 
Abstriche beim musikalischen Anspruch und bei der Qualität zu 
machen. Genau diese Verbindung haben wir mit unserem Serena-
denabend versucht. Mit dieser Erfahrung wird sich die Germania nun 
weiter auseinandersetzen.“
Musikalisch gestaltet wurde der Abend vom MÄNNERCHOR DaDi, 
dem Frauenchor der TG Ober-Roden, dem Ensemble Musica sowie 
dem gemischten Chor des Gesangverein „Sängerlust“ 1864 Dieburg. 
Die musikalische Leitung lag bei Wolfgang Tüncher, Chordirektor 
FDC, sowie Werner Utmelleki. Durch das Programm führte Rainer 
Hoffmann.
Ein besonderer Dank der Germania gilt allen Helferinnen und Helfern, 
die den Serenadenabend über Wochen vorbereitet und am Veranstal-
tungstag mit großem ehrenamtlichem Engagement getragen haben. 
Ausdrücklich bedankt sich der Verein beim Odenwaldklub Epperts-
hausen (OWK), der die Germania insbesondere bei der Bewirtung und 
im Service tatkräftig unterstützte. Ohne diese Unterstützung wäre eine 
Veranstaltung dieser Größenordnung in dieser Form kaum zu bewäl-
tigen gewesen.
Ebenso dankt die Germania ihren Sponsoren und Förderern: der 
Sparkasse Darmstadt und Dieburg dem Da Capo Varieté-Theater, 
Fa. Cosmetikservice Eppertshausen, der Darmstädter Privatbrau-
erei Braustübl, der ENTEGA Stiftung, der Vereinigten Volksbank 
Dreieich-Offenbach, dem Hessischen Ministerium für Wissenschaft, 
Forschung, Kunst und Kultur sowie der Gemeinde Eppertshausen und 
ihrer Gemeindeverwaltung für die Unterstützung.
Ein ganz besonderer Dank gilt den mehr als 200 Besucherinnen und 
Besuchern aus Eppertshausen und der gesamten Region. Ihr Inte-
resse, ihr Applaus und die entspannte Atmosphäre haben wesentlich 
dazu beigetragen, dass der erste Serenadenabend zu einem besonde-
ren Erlebnis für Sänger, Helfer und Gäste wurde.
MÄNNERCHOR DaDi endet – die Idee dahinter bleibt
Mit dem Serenadenabend fand zugleich das im April gestartete Projekt 

MÄNNERCHOR DaDi seinen Abschluss. Mit diesem Projekt hatte die 
Germania gezielt versucht, aktive und ehemalige Sänger ebenso wie 
Männer ohne bisherige Chorerfahrung aus Eppertshausen, dem Land-
kreis Darmstadt-Dieburg und darüber hinaus für den Männerchorge-
sang zu gewinnen.
Das Ende des Projektes bedeutet allerdings keineswegs, dass sich 
damit die Türen des Männerchores schließen. Im Gegenteil: Die Ger-
mania hofft, dass der Serenadenabend vielleicht auch bei dem einen 
oder anderen Besucher Interesse am eigenen Singen geweckt hat.
„Vielleicht hat unser Auftritt beim Serenadenabend ja den einen 
oder anderen Mann dazu bewegt, sich zu fragen, ob gemein-
sames Singen nicht auch etwas für ihn wäre“, so Larem. „Ob 
erfahrener Sänger, Wiedereinsteiger oder jemand, der noch nie in 
einem Chor gesungen hat – bei uns ist jeder herzlich willkommen. Am 
einfachsten ist es, einmal ganz unverbindlich vorbeizukommen und es 
auszuprobieren.“
Dabei versteht die Germania die Zukunft des Männerchorgesangs 
ausdrücklich nicht als Aufgabe eines einzelnen Vereins.
„Uns geht es darum, dass der Männerchorgesang in Eppertshausen 
eine Zukunft hat“, betont Larem. „Deshalb würden wir uns freuen, 
wenn wir auch gemeinsam mit unserem Bruderverein, dem Lieder-
kranz Frohsinn, und seinen Sängern darüber nachdenken, wie wir 
dieses Stück Eppertshäuser Kultur erhalten und weiterentwickeln 
können. Dafür sollten wir offen sein für neue Ideen und auch für 
gemeinsame Wege.“
Vielleicht könne gerade die Erfahrung des Serenadenabends ein wei-
terer Anstoß sein, miteinander ins Gespräch zu kommen und gemein-
sam zu überlegen, wie der Männerchorgesang in Eppertshausen 
langfristig erhalten werden kann.
Interessierte Männer können jederzeit unverbindlich eine Chorprobe 
der Germania besuchen. Der Männerchor probt jeden Montag um 20 
Uhr in der TAV-Halle in Eppertshausen. Weitere Informationen gibt es 
beim Vorsitzenden Andreas Larem oder per E-Mail unter info@gv-ger-
mania.de.
Neuauflage 2027 wird geprüft
Nach dem erfolgreichen Auftakt wird der Vorstand der Germania den 
Serenadenabend nun auswerten. Dabei soll ausdrücklich auch über 
eine Neuauflage im Jahr 2027 am gleichen Ort beraten werden.
„Wir haben bewusst etwas Neues ausprobiert und nach diesem Abend 
können wir sagen: Das Experiment ist gelungen“, zieht Larem ein 
erstes Fazit. „Jetzt werden wir in Ruhe schauen, was gut war und was 
wir noch besser machen können. Aber nach der Resonanz mit über 
200 Gästen spricht sicherlich einiges dafür, dass der erste Serena-
denabend der Germania nicht der letzte gewesen ist.“
Für die Germania ist der erfolgreiche Abend damit zugleich Bestäti-
gung und Ansporn, bei der Weiterentwicklung der eigenen Chor- und 
Veranstaltungsarbeit neue Wege zu gehen – mit dem Ziel, Menschen 
auch künftig für gemeinsames Singen und für Chormusik zu begei-
stern.
Gesangverein Germania 1890 Eppertshausen e. V.
Musik verbindet Menschen – gestern, heute und morgen.

Über 200 Gäste beim ersten Serenadenabend 
der Germania Eppertshausen

Neues Veranstaltungsformat überzeugt – Germania zieht positive Bilanz und will
neue Wege für den Chorgesang weiterverfolgen

Das Ensemble Musica des Gesangverein Germania Eppertshausen unter der musikalischen Leitung von Dirigent Wolfgang Tüncher.
� Foto: Gesangverein Germania Eppertshausen 



Wochenblatt Eppertshausen KW 37	 Seite 11� 38.  Jahrgang

Ergebnis:
1. Andreas Frank 2248 Punkte	 2. Stephan Klink  2212 Punkte 
3.  Nobert Löbig 1961 Punkte		 4. Helmut Koch 1902 Punkte
5.  Lorenz Bauer 1838 Punkte		 6. Wolfgang Bell 1758 Punkte
7. Uwe Lautenschläger 1737 Punkte
Nächsten Dienstag 19 Uhr im TAV Heim (Gaststätte Adebar) spielen 
wir den nächsten Spieltag aus. Gastspieler sind willkommen.

Der VdK Eppertshausen informiert
Am Freitag den 11.09.2026  ist das VdK Büro geschlossen, in drin-
genden Fällen melden Sie sich unter der Nr.01605894156 bei Stepha-
nie Groh.� Ihr VdK Team

WÜRFELCLUB ALFA HALA
F.V.E. 1920

Ergebnisse 31. Spieltag 2026:
Lange war er sieglos, doch jetzt kam „Heino“ Hubert zu seinem zwei-
ten Tagessieg und war dabei überglücklich. 
Weitere Platzierungen;
2. Platz: „Fuzzi“ Emil		  2. Platz: „Kugelblitz“ August
4. Platz: „Cosmos“ Herbert		  4. Platz: „Titsch“ Hans
4. Platz: „Wäscher“ Werner		  7. Platz: „Bosse“ Hans
8. Platz: „Schneckerl“ Bruno		  9. Platz: „Mia-san-mia““ Dieter

Landkreis Darmstadt-Dieburg
Bauernhofwoche stärkt Kinder: Pilotprojekt für Kin-

der aus (sucht-)belasteten Familien 
Darmstadt-Dieburg. Tiere kennenlernen, den Bauernhof entdecken 
und einfach eine unbeschwerte Zeit verbringen: Vom 5. bis 9. Oktober 
lädt die Fachstelle Suchtprävention des Landkreises Darmstadt-Die-
burg Kinder von neun bis 13 Jahren täglich von 12 bis 16 Uhr zu einer 
Bauernhofwoche auf den Irenenhof in Klein-Bieberau ein.
Das kostenfreie Angebot richtet sich an Kinder aus Familien, in de-
nen bei einem Elternteil oder einer anderen engen Bezugsperson eine 
Suchterkrankung oder andere Belastungen bestehen. Gerade für Kin-
der können solche Situationen mit Stress und Unsicherheit verbun-
den sein. Die Bauernhofwoche soll ihnen deshalb einen geschützten 
Freiraum bieten, in dem sie Gemeinschaft erleben, neue Erfahrungen 
sammeln und ihre eigenen Stärken entdecken können.
Bewährtes Format mit neuer Zielgruppe
Bauernhofnachmittage auf dem Irenenhof hat die Fachstelle Sucht-
prävention bereits in der Vergangenheit gemeinsam mit Happy Kids 
e.V. angeboten. Neu ist in diesem Jahr die Zielgruppe: Erstmals richtet 
sich das Angebot ausdrücklich an Kinder aus Familien, in denen eine 
Suchterkrankung oder andere Belastungen eine Rolle spielen. Damit 
erprobt der Landkreis das bestehende Format als Pilotprojekt für die-
se Kinder. Auf dem Irenenhof lernen die Teilnehmenden Tiere und den 
Alltag auf dem Bauernhof kennen. Gemeinsame Aktivitäten und der 
Umgang mit den Tieren sollen positive Erlebnisse ermöglichen, das 
Selbstvertrauen stärken und Raum zum Abschalten bieten.
„Kinder, die in ihrer Familie mit einer Suchterkrankung oder ande-
ren Belastungen umgehen müssen, brauchen auch Orte, an denen 
diese Themen einmal nicht im Mittelpunkt stehen. Auf dem Bauern-
hof können sie Gemeinschaft erleben, Neues ausprobieren und ihre 
eigenen Stärken entdecken. Mit dem Pilotprojekt wollen wir ihnen 
genau diesen Freiraum geben“, sagt Kreisbeigeordnete und Sozialde-
zernentin Christel Sprößler. „Haben Sie keine Scheu, Ihr Kind für die 
Bauernhofnachmittage anzumelden.“ Die Bauernhofwoche wird von 
der Fachstelle Suchtprävention des Landkreises Darmstadt-Dieburg 
gemeinsam mit Happy Kids e. V. auf dem Irenenhof in Klein-Biebe-
rau umgesetzt. Gefördert wird das Angebot durch das Landespro-
gramm „Jugend erleben“. Die Teilnahme an allen fünf Nachmittagen 
ist kostenfrei. Anmeldungen sind bis zum 18. September bei der 
Kinder- und Jugendförderung per E-Mail an kijufoe@ladadi.de oder 
telefonisch unter 06151 / 881-1323 möglich.

Darmstadt-Dieburg. Die 
Botschaft beim Treffen des 
Ärztesnetzes Groß-Umstadt/
Otzberg war eindeutig: „Der 
Sparkurs aus Berlin trifft alle 
Leistungserbringer in der 
Gesundheitsversorgung“, 
drückte es die Vorsitzende 
Dr. Jutta Landenberger aus. 
Das Resultat daraus formu-
lierte Pelin Meyer von der 
Betriebsleitung der Kreiskli-
niken Darmstadt-Dieburg an 
dem Abend in Groß-Umstadt 
so: „Verlierer der Reform 
werden die Patienten sein, 
weil wirtschaftliches Arbei-
ten nur noch dann möglich 
sein wird, wenn Leistun-
gen reduziert werden. Ich 
bin dem Ärztenetz deshalb 
dankbar, diese Möglichkeit 
des Austausches initiiert zu 
haben.“

Treffen haben sich schon in Corona-Zeiten bewährt
Eingeladen hatte der Vorstand des Ärztenetzes, gekommen waren 
niedergelassene Fach- und Hausärzte, eine niedergelassene Psy-
chologin, zwei Apotheker sowie Pelin Meyer. Denn auch die Apothe-
ker waren zum Austausch eingeladen, den Pelin Meyer sehr schätzt: 
„Diese Treffen haben sich schon in Corona-Zeiten bewährt und der 
regelmäßige Austausch nützt uns allen, damit wir unsere Aufgabe wei-
terhin wahrnehmen können, die gesundheitliche Versorgung der Men-
schen in der Region sicherzustellen.“  So drückte sich auch Dr. Jutta 
Landenberger, die eine Praxis in Groß-Umstadt hat, aus: „Wir werden 
weiter in der Kommunikation bleiben, um moderne Ideen zu etablie-

ren und unsere Region trotz allem effektiv und medizinisch sinnvoll 
zu versorgen.“
Dr. Landenberger erinnerte an den Vereinszweck des Ärztenetzes: In 
diesem heißt es unter anderem, dass die zeitnahe Behandlung der 
Patienten entsprechend gesundheitlicher Beeinträchtigung und medi-
zinischer Dringlichkeit ebenso zu gewährleisten ist wie der effiziente 
Einsatz der zur Verfügung stehenden Ressourcen durch optimierte 
Prozessqualität im Rahmen der Kooperation zwischen den einzelnen 
Mitgliedern. Ebenso wird auf die Optimierung der Schnittstelle von 
ambulanter und stationärer Versorgung durch gemeinsame Strukturen 
der Kooperation mit geeigneten Krankenhäusern geachtet sowie auch 
auf die Optimierung der Zusammenarbeit mit anderen im Gesund-
heitswesen tätigen Berufsgruppen.
„An diesem Vereinszweck halten wir fest, auch wenn sich die Rahmen-
bedingungen durch das GKV-Beitragssatzstabilisierungsgesetz ver-
schlechtern werden. Aber das sind wir unseren Patienten schuldig“, 
sagte Dr. Landenberger. 
Widersprüchlichkeit der Reform
Pelin Meyer wies auf die Widersprüchlichkeit der geplanten Reform 
hin, etwa dass die  Ambulantisierung  von der Politik gewünscht wird, 
jedoch der ambulante Bereich um mehr als 30 Milliarden Euro gekürzt 
werden soll. Psychologen und Niedergelassene werden nur noch für 
einen Bruchteil der Leistungen bezahlt werden, also prognostisch auf 
etwa 15 Prozent ihres Gehaltes verzichten müssen oder eben umstruk-
turieren müssen, etwa durch Vergabe von weniger Terminen, Reduzie-
rung des Angebotspektrums und Personals oder mehr privatärztliche 
Tätigkeiten.
Die Apotheker wiesen darauf hin, dass die Online-Apotheken bevorteilt 
würden und die Apotheken vor Ort durch Rezeptgebühren benachtei-
ligt werden. Dies schwäche die Apotheken vor Ort erheblich. 
Trotz der angekündigten Sparmaßnahmen war sich die Versammlung 
am Ende einig, dass es weiterhin das Ziel bleibe, die Patienten best-
möglich zu versorgen und vor Ort kollegial zusammenzuarbeiten. 

Ärztenetz Groß-Umstadt/Otzberg warnt vor 
Leistungsreduzierungen wegen drohendem Sparkurs aus Berlin

Landkreis Darmstadt-Dieburg
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geschlossen.

Ausflug des Vereins nach Schwetzingen:
Am letzten Samstag stand der diesjährige Ausflug der Vereinsfami-
lie nach Schwetzingen auf dem Programm. Bei bestem Ausflugswet-
ter brachte uns der Bus ins Herzen der Kurpfalz, der Spargelstadt 
Schwetzingen mit dem einzigartigen Schlossgarten. Nach dem Mittag- 
essen im Brauhaus Ritter stand der im französischen und englischen 
Stil erbaute Landschaftspark, der als einer der schönsten in Deutsch-
land gilt, auf dem Programm. Anschließend wurde die Zeit  zur freien 
Verfügung in der Altstadt in einem der vielen Cafes der Stadt genutzt.
� Foto: Liederkranz-Frohsinn

Männerchor:
Die nächsten Proben beginnen am heutigen Donnerstag, dem 
10.  September und am kommenden  Donnerstag, dem 17. September 
jeweils um 18:15 Uhr im Vereinslokal „Hotel Krone“.

Liederkranz-Frauen:
Die Frauen treffen sich am Mittwoch dem 16. September um 18:00 Uhr 
in der Pizzeria „Ciao Italia“ auf dem Franz-Gruber-Platz.

Die reizenden Buben aus Eppertshausen 
fahren zur Deutschen Meisterschaft

Großer Erfolg für den 
Skatverein „Die reizenden 
Buben“ aus Eppertshau-
sen: Bei den Hessischen 
Mannschaftsmeisterschaf-
ten in Wehrheim belegte 
das Team am vergangenen 
Wochenende den 3. Platz.
Mit einer starken Mann-
schaftsleistung sicher-
ten sich Andreas Frank, 
Werner Hoghoff, Thomas 
Ihrig, Harald Kolb und 
Uwe Lautenschläger damit 
zugleich die Teilnahme 
an den Deutschen Mann-

schaftsmeisterschaften. Für die Eppertshäuser geht es im Oktober 
nach Magdeburg, wo sie sich mit den besten Skatmannschaften aus 
ganz Deutschland messen werden.
Nach dem erfolgreichen Abschneiden in Wehrheim ist die Vorfreude 
auf den nächsten Höhepunkt der Saison entsprechend groß. Die „rei-
zenden Buben“ dürfen nun gespannt sein, was bei der Deutschen 
Meisterschaft möglich ist. Herzlichen Glückwunsch zu diesem starken 
dritten Platz und viel Erfolg in Magdeburg!


